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QIud) YOolsEdlen/ I’J;UP by vnd Tugent-
reichen/
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Smwm Avelbeit Vicreggen/ jest gedachten Herrn Georg
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- Borrede. ( 3

. g 4 ‘\ ’a '\ ( 1 ‘ 7 ‘ |

NS Nothueihren bianit dieibrem &, Sobne/
%kl;: i Brudern vpb Schwagern | nach der (B'naz?e[ fo
) ’ oct Allerbchfte damalf gnidig verlieben/ te:

SR
S0 baltene £brens vnd BegangnifPredigt| dem
begebren nadh/3ufchicten.  Vnd obwol 31 endeft derfel:
ben fie nothwendigen Troft auf GO ttes Yort in diefern
1brem vnvermutblichem sugeffandenem Creun vnd Vn-| |
fall 3u finden/ vnd fich deffelben 3u erinnern baben; So
babe ich doch sum iiberflufi fie famptlich nocb indieferVor:
rede Chriftlich/doch mitweinigem anreden| vnd auf GO ts
tes YOort jbyen ettoas Geiftlicher Gaben mittheilen wol-
len] fie 3u fthecken/ Rom. 1. v. 11. nicht sweiffelnde] fic es
im beffen vermerclen werden. Vi o

Denn wer wolte sweiffeln/ daf dtefer ans vnvermuth:

* | lidjer fyintritt jbres vielgeliebten Sobnes| Brudern vnd

Sdwagern/ibnenallennit foltesu tieffen Hergen qebens|
Alldreweil die sEltern an ‘1’;;1,1 eitien Q‘)ffott{z'zl iggen/gaoblgc:
rabtenen/ von GO TT mit G efchickligEeit vnd Verftand
begabten vnd geborfamen lieben Sobn gebabt ; Tfa weil
fie gefehen| wie e in feinen jungen Jabren von GOt ges| |
ebret] DD -gefessee Worden iff neben die Farfen/ neben
dic §arficn feines Bolds/ wiedie Sdrifftredet im 113,
Pr: vnd alfo groffe Srewdevnd Ehrean jbm fcbon exlebet.
| Der Brybe}:iflagt 1bn billich/ weil ex von Jugend auff] vnd
fOnbetllld)' i jbrer beyderfeits weiten /| gefabrlichen vnd
Iaqg;mer}gen, Reife| alleseit inBrhderlicher Liebe vnnd
AEinigbett mit jhm geicbet bat. Die Schweffern/Sdwas

T S gt |}

|
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Mg , ~ QBorrede.

’getlvnb andere Verwandtenbetrawren jbn bernlich/ weil

fie an jbny eine fchone Zierde vud Ornament jhres gansen.
Avelichen Gefchlechts verlobrenbaben.
XOeil aber diefes nupmebr leyder gang vnd gar n ichtsu
endern iff: So iff vnd wird Eeinbefferes noch anver 113 ittel
feyn] jbres Hrermens Trawriglert 3u fFillen] 2AlB fireins|
Dafific jbren Yillen G O ttes gnadigem vnd gutem YOil:
fenr viserwerffen] GO ot diesLhre geben| 1D [ich Onter
feince geivaltigen Hand Dembitigen / 1. Pec. 5. v. 6. vnd
mit David fagen: Wit wollen fhrvcigen/ oder verfitnn- |
men] vnd vafern Tund nicht auffebun| Duwirfis wol ma-
chen | o0er wie es andereGeben/ Denn Du Hiker bafts ge
than[Pfal. 39.v. 9. :

um anderi|0af fie gedenclen| daf der bimlifche Vater
mebr Gewalts iber vns Hienfthben babe/alfore jredifchen
$2(tern gegen vnd iber jhre geliebte Rinder|ond daf veflen

jeedifchen Vatves| Denn alfo lefenwivinder Lpiftel an die
Hebreer am 12. Capitel[v. 9. 10. MO 1 1. So wirhaben
onfereleibliche Biter su Sadtigern gehabe/ ond fic g¢-
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feemet: Solten vir denn nit vichnchr vuterthan feom
dein geifilichen Bater /ves wir [eben.  Bud jene jivar
haben ons gesticdtiget iweinig Tagenachihran dince/
dicfer (Himlifcher Vater) aber suntfe/ auffdag toir fei
ne Heiligung erlangen) Alle Jachtigung aber/ wenn fie

€ rennsiichtigungen vns groffern Liugen fthaffen/alf der |

da iff/oancFet ons nicht Srerwde/ fondern Tramwrigheit
: e G _fepn; |
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Botrede. | 5!l

fewyn; Aber &xrz@qcé) fird fic geben cine friedfameFruche
der Cerechtig Feie/ denien/ Die Dadurch geabet feom.

zum dritten Saben fie auch troftlich bietbey fich suer:
{nnern| 0af ja faft niemand fey/ dervondiefemn tlaglidyen
Sallgebdret hat| oder davon redes| dernichtDes betl}gen
2Apoftels PanliLrmabnung/mit $£uch weinenden tt"exgett]
Rom. 12.v. 1§. vud ein Chriftliches mitleyden bieriber
tragen vnd haben|auch wiinfcben olre/dap ?er Selig Ver
fforbene deni lieben Waterlande sumbeften[noch viel Jabr
etteerveichen mdgen. ¢ i
7 Rein geringer %toﬁtan indiefembetribten §allauch
diefes feyn| Dafaudy Uber andere Heiligen in der Wele
folche Lepyden crgangens feyn/wie gefcbrieben tebet 1 Pec. |
5.v.9. Vit 0af GO tt anch andeve mebr @eiligecileu;e?ffts ',
smalf mit fcrectlichen vnd plonlichen Todesfillen heimb: |
gefuchet hat ; Weldbe abet]weil fiejhre Seelen mit gedult
gefaffet/ond jbnen G O ttes Y0illen Gaben gefallen Iacﬂ'gn[
viter (oldpem Creus von dem lieben GO £t feyn gnadig:
{ich erbalten worden ; Vnter weldyen das vornembfie iff | -
ves lieben Jobs | weldher| alfalle feine Rinderauff einen ||
Tag eines jariierlichen Todes vmbEamen] fich mis GO -
tes YOillen trdffet vnd 3u frieden Giebet| vnd fages: D

HERR hats gegeben/ der HEE hats genommen/ der

\‘Rabmcbcs HErenfen gelobet/ Job. 1.v.21. Vnddagich||

| andever nebr Lrempel[derer in der Predigt etlicher maf:

: \ fengedachs worden/ an jeso gefthweige : So liefes man in

2 i1 - deni|

i
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6 . Borrede.

vendiftorien/Daf fiie 355 Fabren suBafel am Rein ein
Junger Sl DA | L andgraffe inr L6/ des va-
maligen regierenden Rayfers Rudolpbides £ rffen Sobny
im 18. Jabrfeines Alters| alf er Bravtigamb war| vndin
$€ngeland 3u veifen willens/feine Braut des RénigsToch-
terabsubolen| jammerlich vmb fein Leben Setonmnren|
vnd ertrunchen iff. b : o
Vnd wie Elaglich einJunger §irf von £ snenburg)
etwa fiir 40. Jabren 3u Strafburg von der Reinbricken
nsit einem Pferdeinden Rein geftirget/ vnd vmbEonimen

v feylifEbey etlichen alten L enten noch in frifchem andenche,

Sonderlich aber muf ich dllbie eines dencfwirrdigen
$Erempels [ welches fich in der Schwein etroann fiir 100.
Jabren sugetragen/ gedencken: Denn dafelbft etnervom

2Avel ant einem See gewobnet | vud alf in Sommers3elt

Oeffelben sween Sshne hinanf gegangen im See 3u baden|
vid fich mit fhwimnten 3uiben : der alte Vater aber von
der §obe aufdem Senfter sufebe/dieNTutter aber viiten im

1] Paufe fafle]ond das Gefinde auffe §eld gefchicket; Da be-

aibt fichs| 0af der eine inein tieffes orth ferett| vnd sufe:
bens feines Vatern (welcher nicht Belffen Lonte) ertrin-
et ; Dex ander wil dem Bruder 3u Gitlffe Eomnen| wird
gleicher geftalt berunter Gesogen/ vnnd ertrincfet auch,

Solches alles fabe dergutealve Vater/bracbte eite Stun- |

de3u mitweinten vnd Elagen|vnd nachdem e fein Aneficht

lf gewafhen/ging e biengb3u feiner Srawen)/ leff fichnichts

merdien| vnd fraget fie: Geliebte $raw/ wiewols bt je=

mand trdften/ der vnverfebens den gréfleften Schaden erles

bet/]|
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Sopee -~
bet/twelchen er mit Eeinem Rabt/Geld/dhilffe/oder andern
menfchlichén Y¥itteln exffatten oderwenden Eonte ? Sie/ |
die Wintter| alf die nichts bierumb wufte] antwortet: | |°
Wiein lieber Juncker/ was folte ich anders rabten/ denn
dafer gedachre] er were ein Chrift] vnd folle feinen YO1illen |

| BOttes gutem vnd Geiligem Y0illen vntererffen/ vnd

mit Gedult das| jbme [ von den| obn welcbes Vorfehung
vne £ein Harlein vom Haupte fallet/sugefandte Crennan-

€ y

nebmen ond tragen. Da fchreyderalte Juncher mitthrd:
nenvnd webeklagen : Ach meine Geliebte Havffraw ; Tiun
wolle dir der barmbernige GO TT eberrdiefen Troft auch
verleiben | deflenwir beyde 3u diefer Ieit wol beditrffen.
Denn vnfere beyde Sohne liegen drunten im See/ find er- |
trunclen [ vnd habe idh diefem groffen elendesufeben miif=
fen/abernicht webren oder jhm vortommen mdgen.

- N4t diefen vielen vnd fchénen Exempeln vnd Spri-
henfwollen fich des S. feren Carol fiTatthias Viereggen
lieben £ltern | Bruder | Schwager vnd Schweffern duch

| trdffen|/vnd weil fie wiffen [ 0af er ein Getavffrer vind glau-

biger Chriff Gewefen/ &G ttes Yort geliebet | daffelbitse
gerne Gehoret/ond darmitsu verfiehen gegeben/ daf er auf
G O st gewefenfwie der 1Tund derYabrbeit Chriffusye:
fus felber das Gezengmif von wabren Rindern GOttes
einfiibret ; Jobannis ani 8. Capitel v. 41. vnd in (olbem
Glavben bif an fein ende beftendiglich geblieben/ ob er wol
fo plonlich vid exbarmlich fein L eben endigen miffen/ fo |
Habet fie doch an feiner Seligkeit nichtzu sweiffeln: Denn

weder die Seligteit noch die Verdamniif auff oie arth des

_ Todes

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
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~QBorrede.

Todes der LTenfchen | fondern allein auffoen Glanben vnd
Vnglauben| befteber. Vnd da Geiffet es mit folchen 2 en-
ten[die fich jmnzer mit Leib vnd Seele GO tt ertgeben : Fi- |
| dentem nefcit deferuisfe DEus, GO tt verleffet die Seinen
nicht/ vnd wie der alte RivchenLebrer Auguftinus fcbrei-
bet Epiftola r22. DEUS non attendic in fervis fuis, qvali oc-
cafione exeant,fed qvales exeant,, GOt fiebet in feinen
Dienern nicbt an/durch was gelegenbeit fie fferben / fon- |
dern inwas [tande fie ftexben| ob fie glaubig oder vnglaubig
feyn. ' » o

Yeil aber biervon in der Predigt weiter gebandelt
wird [ wil ich diefe Vorrede Giermit fchlieffen] vnd £, £,
Beftr. vnd YOoliZdle Tugentfambeiten| denm Yater der
Barmbergigteit/vnd GO tt alles Troffes| der vus tréffes
in alle vnferm Triibfal | getrewlich 3u aller Leibes vind
Seelen Yolfabet befoblen | vnd jhnen fGmptlich darmit |-
diefe LbrengedachtnifOredigt|jbres in GO tt entfehlaf:
fenen lieben Sobns | Brudern vnd Schwagers | offeriret
vndsugefchicket haben. Datum Gijftroro den 1. Julii |-
Anno 1637, : : :

LUCAS Dacfmeifies/ D.

@Semgie
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- @emciner Cingang. ~
- Dt Bnade onfers HErn IE Shrifid/
vi¢ Liche S Ottes des Vaters/ond dieLrofi:

reiche Semeinfhafie SOttes des Heiligen
- Gietftes/ feyy mit vng allen/ Anmen. :

LS fompt alle pon BOTI| |
& G311k ond Vgl Leben vnd Todt/
B\ Spricht ver weife Nann Syrach in feinem
3\{\’}?{(41}/(5 > Aaupbdchicin am 1. Capitel v. 14. by}
NSO meine Gsctichee in Chrifto IE fu dan HEr=

ven. Sehret ong darmit | Crfilich [ Oap o mit vns armen |

o o i g S sl o sy s s ol s e slo o

R,

| Menfehen in dicfer Telt / vnd vuferen eben/ cinen folchen vey-

wechfelten Suftande habe/ daf auff groffes @lick| bald cinon:
vermuthliches Vaglick folge: Lnd wenn wiv mepnen | dap

wir erft anfangen wollen 31 Ieben | fo crgreiffee vns der Tode]

ond raffet vns ploslich dabin/ wican dewm lichen Job vud feinen
Kinvern su fehen]da @i vnd Luglidf| Lebenond T odt/an
dnem Tage fich feheiden: Darumb ermabnetder weife Konig

| Satomon vns alle/wnd fage: Rabme dich niche des mor-

genden Tages) denn du sweifeft nicht/iwas fich heutebe-

D geben!|
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15030t Sorach thut foldyes gleichefals am 10, Capitel f da o

\\’IO \ Ghrifliche, - 7 . - T
| gebert mag/ in finen Sprichooricen am 27, Sapitel verf 1.

priche: Bas erbebet fich die arme Erde vud Af ¢/ iff
¢t Doch ¢in fchdudlicher Kobt/ soeil ex noch lcbet: Bud
wennder Aese febon lange daran flicket/fo gebet ¢s Do
|endlich alfo/ Heute Konig/ Mmorgen Todt. - I alfo ¢in
onbefidndig] clertd vud jadmmerlich ding vmb aller SNen-
feben Leben/da ifF immer Sorge) Furdpt/ Hoffnung/
ond 5 lefse Der Todt/ fo ol bey Dem) der in Hohen Eh-

venfiset) alf beydan geringfien auff Erven/ fo wolbey

| bem/ver Seiden oud Kron erdget/ alf bey dan/ der 612

nengroben Kitiel anhat/ Sprach am 41. Capitel.
 Woher aber folches alles Fomme [ [chree dey weife Diann
Sprach s AnDern/ va ce fpriche: o Fompt alles von

1 &t D der ¢ehdhee ond nicdriget/ Tdtet oud|

madet [bendig/ wiedie@oeefetige Hanna in jhrem fhonen
@ebete fagee im 1, Duch Samuclic am 2, Capiel.  IBenn
vemnach jemanden ein GidcE oder Vngliek widerfdhre/ muf

| folehes allein dem weifen GOt gugefchrichben terden| denn VON
Shim Fonnnen alic gute ond pollnformnicne Gabety/ Ja-
obiam 1. v 17. Bnd Iff Binwiver auch Fein Buglick in
er Seadt/dag der HEre niche thut: bep dem Propheren

|| Amosam 3. Capitetv. 6. Sa i Ihmleben! fchiveben ond )

T S T R T ATt Jer o (1L MARSEIE®! PE Mot TS TES e, W W ST ML R TP Wb NI Py BRI P

®
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| Capitel v.27. ‘

| &s Formie alies Lon GOt : Slick ond Buglick/ Le-|| |

| lob¢t/Job. 1.v. 21,

: Leichpredigt. A el
[ind foir/ foriche S. Pastus in des Apofict Sefchichre am 17,

Db weil nttn dem alfo] fo trofet vne dé weife Rann Sy |
rach auch3UIN @rttfm/ in angesogencn Worten] da ¢r faget :

benond Todt: Dap wir nembiich|was vns begegriet] alf von
der-Dand bes HEsrm annchiuen [ vnd vns trfien follen] dah
Denen vie GOt liehen/ allis jum beffesdienet/ Rom. 8-
v.28. Wi fich denn der liche 0D aueh darmit in feinem groffen
Crenp| va e auch in einem Tage Sliief vnd BVinglicek an feinen
Kindern fahe] getrofiee bat] va e fager: Haben foir gutes
eipfangen pon GOt/ warumb folten fwir aud das
bofe nicht annehmen. Der HERR hats gegeben) der
D&re-hats genommen/ ver Nabime des HEen fey ge-

Lnd dicfes Haben fich nun aitch g evinnern/ dee weiand
WolEvlen | Sefirengen vnd Beften | Herrn arln RNats
thiag Stcrcggynlsﬁ:ﬂzfct;en SDeck lenburaifchen Rahes[auff
Roffewis| Subsin vid Sapckenvorff Erbaefejien] Hockberriibee
Cltern| Bruver/Schwefiern! Schiwager vnd Verwandeen| an
welchem Sik anch 1ider an cinem Tage G1ad vnd Wnglde/ |
Lebens oD Fode exfabren miffent [ weil ¢¥ am torgen indingn
vosnehmen Ehrenflande glicElich | (chendig| vnd gefund gemwes
fen] fieAbends aber sum groffen Vnglick geraBien] vnd vom| |-

Lode ynoermuthlich ift bingeriffen worden.

Then e Ach
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e Shrifitiche

U ch swie lend iff onfer Scit/
- Altpicr auffoicfer Exden/
G3ar bald der STenfch darnicderleit)
~ Wirmiffenalie fierben.
Althicr in dicfem Jammerthal
fe S5rihy ond Arbeit aberalll
. Qludh toenn dirs ol gelinget s mel
Ginget bie Chrifitiche Kirche. ader SHienfhift infeinem |-
| | eben wicSraf/ ond blahet sic cine Dlumeauff dan
| Seive/menn der Wind varber gehet/foift fienicht mebr
da/ ond jhre fidtee Fennet fienidht mehr/ nachdem gefehric-
ben fichetim x03. Plaim Savids. :
Bnd weil wir dann an jego in anfehenlicher| Avclicher vnd
\Chriftticher Berfamblung | den abgelebten Eorper bif anBero
begleitet| vit CHriftlichem @Gebrauch nach/dem feliglich Berfior=
Benen dic (este Shre mit cinem Chrifilichem LeichSermon gez
fehehen fol | TWix abex darsu des Breiligen Gifiee Briad vrnd
Bepftand benvtiget feyn ; A1G wollen wir vns guvor file der ho-
Ben Gotlichen SRajefict son Herpen demiitigen [ ons fiir arme
elende] flerbliche vnd fiindhaffee Nenfchen erfennen] Shm vnfere
Siinde bebennen | vmb gnadenreiche BVergebung verfelben| wie
auch vmb Frdffeige SHiffe @ Ottes Des Beiligen @ciftes Yhn an-
ruffen | ond foidyes ju exlangen/ cin glaubiges ond anddchtiges
Later pufee becen.

——— - e ———— g5 Ve,

‘ _ g = Die
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Qeichpredigt. 13

Die Wort/welche bey gegenivertiger Ghriftlicher Lrevs|
famblungfourch GO ttes Gnade su ertlaren|beliebet wove
oen [werden vns befchrieben im 2. Capitel des.

' Propbeten Jonz, vud lauten

alfos

GOTIT im Ceibe ded Fifches | bnbi

foete on deinen Augen verftofjen/ich iitrde

Bibliothek
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Waffer prmbgaden mich biff anmein Leben|

- ie Tieffe pmbringete mich| Scehilffbedeckte]
| mein Haupe. b fanck bienunter Ju dev

@?}b Tona betet ju dem HErN feinen |

forach: Seb vieff ju dem HErtmin |
meinee Angft|ond Er antwortet miv/ e |
| febrey aufi demBauch der Hellen/ ond Du
Boveteft meine Stimme. Duwarfefmich |
|indie Tieffemitten im SReer daf Oie Sluth |
| mich pmbgaben/alle deine Wogen ond el |
[en giengen fiber mich. Dafiich gedachte/ich

deinien Beiligen Tempel nicht mebr feben. ||

2 ' B iij DBewr |,
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" - Shrifilihe ;
Berge grunde/die Exdehatte mich verriegelt
etwiglich/ Aber Du bafemein Seben anf dem
Berderben gefubret| HEL mein BOTT,
Dameine Seele bey mirveragee] gedachte
eh an den HEven/ond sinein GSebet Eam ju)
|1 Dirindeinenbeiligen Tempel, ,

<o TCIngang. - :
B Elicbee ond Auferivehlete in Ehrifo I u
c @r ven HEren| Wi ijalm? jiho !cpbcrl[)mifmj na(b
ey & ©.Dttes nunmehy vaiwandelbabren Rahe sndWit- ‘
o lenf alibicr indiefer Fdeftichen Refioens ond Hoff-| -
Stavt|nicht eine gevinge Trawer [ indem wiv billig beklagen den
enverhoffeen Xif / welcher im Collegio der Fdrfiiichen Regie- |
rungsRdbre / volmgfl den 12. Maji abgelauffenen Monats|
gefchehen] va der WWolEDIer) Seflrensger vnd Veficr/ Herr '
Sarol atehias Bieregae/ Favfilicher Necklenburgi- | -
fcher Rahe ) auff Roffevits/ ubsin vnd Sapctendor(f
-Erbgefeflet/ bureh vinen gar exbdrmiichen §all vnd (ramriges
Spectatel] auff vem benachbareen Sutowifchen See/ fein jun-
g¢s £eben[nach @ Oees Willen] Laffen mitfien. ;
Bep weldhem erawrigen Juflande iy alf Chrifien] Srfilich |
| snbedenePen Haben/ Satanam Chriftianisinfidiancem,, , ‘€)el

-~ feind:

iy e g e g e g i L

T MBI A T AT oo A oy Sear, O

Universitts http://purl.uni-rostock.de
(IE =LA /rosdok/ppn777373149/phys 0018 UFG




o B B TR B S e I A S N L T AT R R faars
iy it e N Nt e e g Y e I e BT

- Lidprevigt. 3 rs |

feindfeligen aufffas ond liftige mordAnfchldge) soclche
D leidige Teuffel/ fo va heiffee ber Satanas | wider iewah: |
ren Kinder @D ttes [ ond Werekscuge des beitigen @eifies| offee |
malf vornimpt/ vud lider gas offte] aber doch aup fonderlicher
Beehengniap SOtees [ vollbringet | vud dadurdy manchesley
Ll vnd Hergenlepd fiffees vnd anvicheer. AWic ons dean
dabin weifee der Beilige Apofiel Petvus] va er vnfern TWiders
faher den Satan cnan grimmigen SO vergleicher]
.| Der o1bBer gehes/ond fuchet/swelchen er mdge verfchling
geit) 1. Pec. 5.v. 8. Sonbetlich aber denen nachgehee/ dic dem
HEren Chrifto in dev Heiligen Tauffe gefchworen J $hn darin
angesogen Baben | Gal. 3. verl 27. Vud mit dem @oeelichen
ARablzeichen an'jbre Stirn gegeichnet fepn s wicin der Offen-
babirung Jobannis am 7. vnd 13. Capitel gefchrichen fiehet.
Dabin weifet ons auch BOITZ fiber| alff SedoetDropheten
Eechiel efliche geharrnifechee SRAnnce mit fehadlichen Waffen |
seigee] Bie ermwirgen follen Sung vnd Ale/ Weiber ond Kinder/
31 denen fage der HSrr: §abet aber an meinan Heiligs
tHumb an/Ezech. 9. v.6. Darmit Er andenten wil | Daf |
BOTZ ver Roben vnnd Sichern niche [choren wif | weil
Fein @eriche von feinem Haufe anfaben fol] nachvem gefehrichen
| Bebetin der Sefien Spifiet Detriam 4. v. 17. Da denn des bei
fige Apofiet feibft die application mackee [ vnd fpriches So |
Der Serechee farm erhalten soird/ o soilder Sotelofe
o1d Sinder evfeheinen/ v. 15 e

Sum
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1\ abeemat: HERNR/ lehre vng bedencFen/ dag it ficeben

; ‘ pheten & sechict ju den verdorreten Deinen bey die Grdber/ vnd

Ghrifliche

Sum andern gibe vns diefer onverhoffee Todesfall auch su

bedencPen] Vite humanz Fugacitacems , T1¢ bald ¢8 doch
it Oern STt enfehen gefchehen foy/ond swiepldslich man-
cher Dabins muf/ Phl. go.v. 8. Vs alien ju trewer War-
nung/ dap wir offt ans ende gedenchen follen/ nach der Srmab-
nung Syrachs Cap. 7. v. 40. Lnd mit SRofe ond David ficts
wnd anddchtig beten : AcH HErr/ lehre mich voch/ Dag ein
ende mit mit fabenmug/ ond mein Lcben cin Jiclbat/
ond ichdavonmug.  Dennfiche/ meine Tage find ¢i-
nee Hand breit bey Dir/ pud mein Leben it ivie nichs
fiir Dir ) Ach tvie gar niches find alle SKenfchen/ dic
Do fo ficher Leben/ Sela/im 30. Platmv. 5.6 Bud

“miffen/ auffoag soir Flng werden/ im go. Pfalm vecl 13.
| Bnd darumb fihree vng der Geift des HErin mit vem Pro-

fefiee vns aller SNenfchen Suffande daran befehen | Dap fic nug
Staub vnd Afchen find | damit wir vns fdmptlich in rechier
Bufiesu tinem filigen Ybfeheide berciten mdgen| enn wic je
ner alter Scribent llidorus fagt: Morientis Vocatio, tua {ic
Emendatio, Dasift] Wenn du ficheff] wie ciner vnd der andey
filr dir dabin flirbet/ fo beffee bey et dein Eeben| vnd gedenchef
dap die Leichen auff dex Zodtenbabre tinem Jeden s vuffen/ aug
Syrach am 38, Capicets Scffern war ¢ anmic/ heute if

¢ anoir. '
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Scici)prebigt.

Sum Dritten Haben wiy bey folchen Trawcrfdllien anch ju
| betrachten/ Necesfariam de non judicando temere Admoni-
tionems, Eine fehr ndtige Erinnerung ond Warnung
iwider Das onjcitigerichten ond vreheilen/ von der Setige
et oder ‘Leadamnidf deren | die offc mit Waffer /| Fewer| | |
Sehmwerde [ vnd andearn Vnfdllen dbeveples werden [ ond alfo |
vrioerbofft omb jhr Leben Pominen. Denn dawider fchreibee
der Apofiet S. Paulue mit gangem exnft/ond fages: Wer biff
ow/Dag dus cinvens frembden Kuecht richeefi2 Er fehet
oder fdllet feinamn Herrn/ Er mag aber ol auffgerichtes
foerdens SOtt Fan jbu sool auffvichten) ju den Romern
am 4. Capitel v. 4. i
i Bnd deffen haben wir ¢in fchdnes Crempel in vaferm abge-
[efenen ixe] andem Vropheten onal da wir fehen] wic @Ot |
denfeiben im Dauche des Wallfifches / da er nichts anders alf
den Lode fike Augen fahe/ vnd feine Seele bey jhm verzagee/auff-
gerichees bat/vag ex in folchis Todesangfi ju SOt dan HErrn
geruffen] vnd an feine @Bnad ond Darmberpigheit gedache hat.
Das fehone Erempel wollen wir nun bep gegenwertiger
tratoriger| doch Chrifilicher Berfamiung| ctwas genamwer-befe-
N | Ben] vnd darauf berrachtens Ardentis{imam Jonz in

ventre ceti Orationeme.. , J0i¢ ciferig der Prophet
| 3ona im Bauche des Wallfifches) da Feine rettung da

| war/5u SOIT gebetet/ ond fich JHm befoblen Habe/
ond 1048 darauff ecfolget fen. - Daraug denn jut erfehen |

(O ~foyn |

-

- > ! J & A 4
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|18 - Ghrifiliche |
| fepn wird ) TBas pon dem Todt der fenigen Sottfeligen
Leute/die ccwann nad BSOttes Willen/ mit dinan vn-
oerfehenen ‘ond ploglichen Tode Abereylce toarden/su
Baltenond su oreheilen fen. 3 |
{1 - Hicroon gudicfem mal Fdrglich. W
2Ach HERR bilff ach HE ve laf wol gelingen|
Dirsu Lhren/ den betriibten 3u Trof/vns al-
Ten aber 3ut Befferung vnd Seligkeit Anen|

ZAmen,-
CrElqrung.

RRER! 91 vorbin gefchrichen/ dagifi ons sur £cb
VIEY re gefcbrichen | auff dag wir durd) Gedule
BORE onnd Irofi der Scrifft Hofinung haben)

YO foriche der Beitige Apofiel Paulus 4it den RXdutern
att 15 Capitel verl 4. Lnd gichs vns darmit jit vernehmen/

Woher in_fiirfallenden dingen | ¢ fey Glid oder Vnglidef /

Schre| Srmabnung gur Scdule/ onnd Zroft| gu nehmen fev.

Di¢ yngldubigen Hepden | vnd andere Weltfindes | fchretben

alles Dem blinden GS1idcE oder Vnglitek ju: wiedenn von jhren

gefchrichen ficheeim Bidchieinder Weigheitam 2. Capitelv.1.2.
| Es findrobe Leute/ ondfagen: Esife cin Furl mibefe-
ligding omb onfer Scben/ ond wenn ¢in SHenfch dahin

-

det aufs der Hellen soicoer Formmen fey) obu gefehr find

T T B S AN ERLT TS . (1, MMARERIEIN TrsoAE St TR WA, W - TEMCL Y3 M IR/ YA O Serv P, MU, Mo 125 MY 7 U AP NP, S M W SR

1 iff/ foifis gar aufmit thm: So weif manFeinennicht/ | -

wir

/
SRS
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Sadprovigt. plage

foir gebobren/ ond fabrenivicder dabin/ alf seren wir
nicgeivefl. Y ks

Aber wir Chriften follen jBnen niche gleich feon | fondern
| wiffen/ daf im Beiligen Wort G.Ottes | odex heitiger Goteeticher
Schrifft | wir dberfliiffig baben | was jur Lebre] Gedult vad}
Zroft vne nétig ifi: Denn alfo fehreibet S. Pantus 2. Tim, 3.
v. 16. Ylle Scbrifft von SOt cingegebeny ift nipe jur
Lebre/ sue Straffe/ sur Befferung/ jur ndhtigung in
der Serechtigleit/dag cin SRenfch SOttcs vollfom-
men fey/ su allen guten Weecben gefchicke.

Defcherce demnach dex viclfromme SOHTT jemand ¢in
@ik an feinen Kindern| an feinem Shrenfande] Ampt/ Tah-
rung/ vnd dergleichen] da lebret vns @Ot in feinem vorhin ge:
fchricbenen Worte/Daf wir vns nickhe darin crheben/ fondern de-
mitig feon| ond exfenrien follen] woBer folches alles Fomne/ vnd
wie bald fichs mit dem Ghiek endern fonne.  Das fehen wiv an
Job/ mit wetchem fich das GIack an feinen Kindern) Haab vnd
Giitern] in cinem Tage endert| Job. 1. Devomegen| je grofjes
@tick einer bat [ je mebe er fich filr &.Out demiitige; Denn
| 8Ot wiverfivebet den Hoffestigen] aber den Demiitigen giche

| €rSnade/ 1. Per. 5.v.5. ~ :
3m gegentheil [ fehickes @Ot cin Treus vnd Vglid: ;

da Iebrec vng fein Wott/ daf wir nicht alfo balbd [ollen versagen/
ond tratoren/ mwie die anderts/oder Hepden/ die Feine
offtung baben / 1. Thesl 4. v. 1 3. Sondern f0it follen
onfere Seclen wit Gedule faffers/ Luc.21r.v.18.  Dnn

G,’ i wif

\
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{|=20 Chrifiliche

| ¢8 iff ein FSflicH Ding/ gedultig fenn/ond anfi dic Hlffe
des HErrnhoffen/in ven Kiagticvern Seremiz am 3. Sapt
welv. 26, Denn Doffung ;u @Oweleffeenicht s fchans
O erden/ Rom. 5.v. 5. Soiff auch die heitige G3oteliche
 Schrifft volles lebendiges vnd Erdffeiges Trofics/ in Erempeln
pnd [chdnen Sprachen: Denn fehet och an die Exempsl
‘oer Aleen/ond mercFet fie/ Wer ift jomalf su Schanden

| worden /der auff Shn gehoffet hat? Sprach 2. verl 11.|
| Bnd ver Konig ond Prophee Oavid beseugee anfordckich/

Daf wanndas Wort Des HEven nicht tyere fein Trof
gesvefen/fo bette er miflen vergeben in feinen Elende/
it‘m:wn})[alx\nv. 92. : :

J Wil denn nun bey gegenmertiger trawriger Leichbeadng-
i | Eehre | Gedule [ ond Tyoft [ ndtig ift | vnd su-allen drepen
| Stikcbent das abgelefene Prophetifche Gebee vns ffyone anlaf |
gitbet [ fo wollen wir daffeibige feinen Worten vnnd Hidnung
nach in folgenden StaeFen Fralich mit cinandererwegen) A
Erfilich Oracionis Prophetice objectum.,
s foan der Prophet Tona fein Sebet gericheet habe.
Sum Andern Locum, Woer gebetet,
- Sum Dritten Modum, Wieer gebetet.
- Quim Bicrdten Causfas, Was b su foldem Gebes

f¢ verurfaches oOd gedrungan.

Bum|
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Qeichprevigt. | 1
Sum Fanfften Orationis hujus Effectum,Was
auff foldh fein Seuffizen ond Flichen erfolget.

Das Erfie] ju Wemder Prophet fo engfiglich ’
| gebetet. ‘

Davonfaatvnfe Text: B0d Jonabetee judan Hers
renfeinem SOt Die Noth wax grof bey dem Prophe:
ten| twie wir hernacher Boren werden| darumb wendet ¢ fich sum
(ichen @ebet: S Detctaber sudem HErrn feinan SOt/
ond swar auf Findlichem Bertrawen|darumb e 3bn fefnen
B3O t¢t nennee] atf der jhn von dNutterleibe an ebendig crhal-
¢en | vnd jHm allics gutes gethan habe/ Syrach 5o, v. 24. in vefz |
fenn Dund ¢¢ auch durch die heilige Defchneidbung war auffge-
Tommen.  &r nennce dicfen feinen GO ¢ auch fonen HENR-
REN/ aif vey da mdcheig gnug fep/ jbm s beiffen: Bnd hat
alfo das Findiiche Vrertrarven ju diefem HEren feinem @Oft]
| & werde feiner Sufage nach|iBn erboren] vnd jhim beiffen. (G
evinnert fich Bicrbey audp feines Bngehorfambs gegen feinem
@.5¢¢ | daf e anff deffen Defeh! den TNinivitern jhren vnter-
gang nicht vorfiindigen wollen [ vnd dap ¢r darmit picfe grofi¢
Siraffe @ Ottes wol verdienct habes Wi denn auch gefehries ||
ben fichee: @itt fegliche Bngehorfambecit habe jhren
90@“( 31 ben Ehreern am 2. v. 2. Er nimpt aber feine u-
flucht 2 DEO irato ad DEUM propitium, von dem ciferigen
ond jornigen @S] deflen orn ¢in verychrend Lewver

O[] i/
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22 Gbrifiche
) 31 den Shreern am 12.v. 29. 11 dem gnadigen S HT T/
Zrofiee fich deffen grundlofin GSnaden vand Darmbergigeie/
telche Feint ende bat/fondern alle SHorgen nesy iff /in ven
RKioglicvern Jeremizam 3. v. 23, vnd wil fagens -

Wedl Du mein GOt ond Vater bife/

DOcin Kind wirfi Duoerlaffennicht)

_Ouvdterlides Herss/ ;
3¢ bincin armer Erdenflof/
| AufF Erveniveif ich Feimen Troff. |
_ Laffceons| Sbr Getichee/ vom Propheten Lernen|mwent aneh |

wit GOt mit vufern Snden yu Sorn erreget haben/ vnd durch
vnfee cigene fohuld/mwie Yonas/in can Bnglick gerabeen]daf wir
diebegangene Vntugend berewen/ond mit cinem inniglichenGe-
bet suonferm lichen gim(ifc&en%ater vhis wenden| vii feinem De-
| febl nachim s'o. 1f : s Shmvinonfer Nothruffen/ venn G
hat vus sugefagt) Er wolle ons exhdren;/ ond fir folien
Ibnpreifen. . WitSre denn aber ja nicke geittich hetffen fo
| | Bleibet Boch dic erwige Lk ff¢ getvif/allen denen|dic fich von Hiers |
gen 3u 3hm befebren ; ond fol das settliche lepden gu cinen heple
fa\mm Crens geheitigee werden/ welches der Seelen nicht ftha-
- | den| fondern vielmehy sum ewigen eine beforderung fevn fol,

Sum Andesn/ Lo hatdenn Jonas if Gichee
AR gethane i
5 Der Text fage: 3 Leibedes Fifhes/ ond fm Vaudh
SR G “ ' dey

et \ Z 37
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Peicbpredige. -

oo Nellen,  Im vorgehenden erfien Capitel wird gemeldey/
it 6.5¢t cinen groffen Jifch verfchaffee habe [ der den Prophe-
ten Sonam] aif ¢ aup vem Shiff geworffen worden | ver:
fehlinges 3n des groffen Fifches Ecibe hat Jonas gebetet. Wel:
chen £eib des Fifches et Bernach fetber Eitven Daud) der Hele
A len nennee: VBnd darmie 3u verfichen geben wil] Shm fey im
“$eibe des Fifches niche anders Ju muth gewefen| alf wenn ¢r mit-
teninder Hellenwere. - Vndin folcher Angfk Bater fich gleich-
wol in @ Ott gefidrctet [ ond fein Hers sum cifcrigen Gebet cr=
hoben.  Alfo weif dex licke GOt noch heutiges Tages andez |
nen [die $Bn lichen| wabr su machen] daf 06 Sr ficwol leff ore |
fahren vicl vnd groffe AUngfi/ Palm. 73. v z0. Bad fic
left spandernim finfiorn THal/ Pl 25.v. 4. faimLine,
fieentif ond Scbatten Bes Todes /Lucz 1.v.79. So,
oerleffee Er doch dic Seinennicht/ pil. 1%.v.28. Sonz
{ Dern Er Bele fiebey feiner rechten Hand/ ond leitet fie
nad felvon Rabe/ oud nimpt ficendlich mit Ehren an.
Db ob jhrien fchon Leib vnd Secle verfchmachtet/ fo
ift boch B Ot¢ alleeit fHres HerpenTroft ond jhr Theil/
Pl 73. V. 23.24.26.  Tnd Fanalfo soeder Trdbfalnod
Angft/ sweder hobhies nodh Tigffes/ noch Feine anbere
Qreatur/ ficfeheidenvonder Liche B Ottes/ dicda ifiin
Ghrifio IEfu onferm HEN/ wic S. Pautus f¢be roff:
lich vns Iebretin der Spifiel an die Romeram 8. v. 39. -

e Sum
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Sum Dritten) Tie Hatdenn der Prophet in folcher
s fesner Angfi gebetes 2 :« |
Et fpriche : €t babe geruffen in feiner Angfl / oud
gefchryen aufs dem BVauch der Dellen.  Ach fager fe-
mand| Wie¢ hat der Prophet im Bauch deo Fifches fbreyen vnd
ruffenEonnen/dap jemand gehdreehat e Davauff fol fich &, £
. || bervicheen laffen[Da ecliche es alfocrbidren] Daf der Drophee/ alf
| 1B ver Fifchy wicder aufgefpenet | diefern Pfalm oder dicfes Se:
bee exfilich gemacht habe / onnd darmit wollen verfiehen | wie
1Bm fey in folcher Angf su muth gewefen;  Nemblich [ ex ha-
be feinie groffe Toth mit Berplichem feuffzen dem lichen frommen
vnd barmbersigen SOt filraetragen | wie denn folch feuffoen
frommer vnd gedngfligeer Herpen in GBOttes Ohiven cin G¢-
[chrey genennes wird: alf sufehen im andern BDuch Iofis am
‘14 Capitel.  Denn da die Kinder Yfracl am Rothen Deer wi-
oer ENofen mugreten [ alf fic die groffe Deacht Pharao hinder
jhnen faben/ da fpriche fhnen Nofes niche allein getroft juf vnd
fage: 20rchtet etach niche/ fiehet fefi) ond fehet su/mwas
oer HErr fir ¢in Heyl an cudh thun wird /denn disfe
Egnpeee/ diefhr heuee fehet/ werdet jhr nimmermehe fe-
ben esviglich: Sondern feuffaer dagncoen su dem Lebendigen
& Ott in feinem Heraen/ond erinnert Jhn feiner Sottlichen Fu-
fage von cinfiifrung des BolePs ins gelobte Land : Da fpriche |
@O 3u fhm: S¥iofe/ 0as [hreneioue va doch niche ei-
ries Worteo gedacht wird[das Mofe ju SOte geredes hat, Wie
nun des Jone Seuffaen fir Bt ¢in Ruffen vnd Schrepen

geachs
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| barmbergige &.D 1t vnfer Senffaen annchmen/ vnd vns gnddig
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Lefchpredigt. e

fen/ ond soiffen nicht swor aug noch eity/ ond finden sve-
der HUIF nioch Raht/ ob wir gleich forgen frirh prmd
fpat/ Bnd wir demnach nur vifer Augen ond Herss su

den der Shnden Bergebung ) ond der Straffen abs
wendung oder linderung/ So ift vif vufer gewiffer Troft
da vnfer getrerver €.t vnd licber bimiifcherBater| EPe toiv
ruffen/ antivorten/ ond foenn fir nod) reden/ horm
oll¢/ Efa. 65. verf. 24. 3:: wenn §0ir auch fm ?ltﬁm
Schlam verfincken /das Wafjer ons andic Secle g¢:

et/ ond die STuth pns exfdufiee/ wicdie Schriffe redes PL1.
69.v. 1. 2. Lnd alfo nicht mchy yeden Fonnen| fo wil doch der

fepn/ wie ver Wrophee hernach faget/vaf fein Ciebet ond Seuff-
sen 5 BOte geFormmen fepy in feinen hedligen Tempel,

Sum anderts fpriche e Er habe in feiner Noth/ da feine
Secle bep 1hm verzagte| vnd e fidly angft nicht meby fprechen
Esnnen| an B Ote gedacht: Ereldret darmit trefflich fchon|
wicer su @Ot geruffen ond gefchryerhabe: Femblich/ er bab
infeinem Hergen an GO gedacht| vas ift/ fichan BOIITeo
~Ditiffe/@nave vnd BarmBersigheit gehalten [ vnd mic David

Bugehorfambs / ond meiner Bbertreetung / gedencfe
& { - Wty 5 : aber

v

gtachter wird ; Ao TN auch fwir in hochften Nothen | |

SOtt enden insvabrer Resw ond Schinerls/ond fu-| |-

aefeuffoet : Sedencke nicht HERN der Stinde mecines | |
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26 . Ghriflide

aber meinee nath deiner DarmBersigheit/ ombd deiner
 Giite willeri / auf vem 25 Pfalm. LVud dabero den Trof |
gefchopFee | daf ob ¢x wol von @ Dt gesicheiget vnd gefiraffee
twisde] fowirdeEr ibndennody Aber fein vermdgen nicht
oerfuchen/ fondeen fchaffen /oag die Berfuchung foldh
‘¢ ende gerviinnie/ 0ag crs Eonne creragen/in der Sefien
andicCorintheram xo. v. 13.  Lne sum fchonen folgS rem:
pe1[daf wir in vnfeen Nothen auch an S HTZ/ o0 an feine
Darmberigleie ) dic von der Welt her gesvefen ify/ ge-
Dencfen/ ond Ihm feine BVerbeiffung feuffsend fishalten fol-
en | wie David thut im 27. Pfalm verl 7. 8. o.da tr fpricht s
HERNR Hore meine Stimme/svenn idh ruffe/ fey miv
gnddig/ ond erhremich/ STeins Herss helt D e dein
Wort: (Mexce ¢ wol | Licher Chrift | SDecin Hergy | fpriche
David/Bele Dix fike dein Wore s AL wolte e fagen| Fch geden:
¢Ee vnd crinnere mich deines Defebliges vnd Verheiffung/ da
Du fagefs Ruffe SRich an in der it der Noth/ fo il
b vich crretten/ond du folt SH4ch preifen) PeL so. vors. |
Alfo Halteich Div auch fily dein Wort| va Du gefaget bafi) S’Dr
folt mein Antliss fuchen) Darumb fucheich aud) HEryp |
dein Autlis/perbirge dein Antlit niche far mir/ond ver- |
fioffenicht im Sorn deinen Knecht/ Laf michniche) ond

thue nicht dic Hand von mir ab/ SOOI mein Heyl.

| Wir midffen fort fehreiten ond crivegen

B . gdum
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Seichprevigt. 2

| - Sum Bierdten) Was den guten Propheten Jonam
LA $u folchem ruffen fchrepen /ond gedencfon
| at SOtt verurfachet habe 2

Diegroffe € uffertiche £eibes vnd Lcbens Noth] vnddie Yn-
nerliche Angfi feines Hergen| hat s gemache,  Oenn alfo thei-
let ver Vrophet vie Sefabr | darin ¢r gerabeen was) felbfi abe:
vnd Flaget/ E¢ fey dem aabenack in der eufferfien Gefabr gemwes
fen/Dag ex fich des jeittichen Sebens gar verseiben mifien.  Oex
Geclen nach Babe ex feine fehwere Geifitiche Anfechtungen ge-
babe/ alfo vag auch feine Seele bey jhm versagen wollen,

- Ofe Laibliche Noth vnd Gefabr vetangend [ davon
fagtder Prophee: Du warffefd mich indic Ticffe mitten
im Stecr/vag die STuth mich vmbgaben) alle deine Wo-
genond Wellen giengen Aber mich/ Wafjer vmbgaben
{mich bif an mein Lebey / die Tieffe bmbringete midh/
Shilff bedeckte mein Hdupt) ich fancf hinunter ju der
Berge griinde )/ vic Erde hatrte mich verriegele cmviglich.

LBnd machee hiemit feine Noth vnd Gefabr grof/S rfilich
|2 Causfa Efficiente, von der oberflen regicrenden Vrfachen|
welchef wie ¢r fagee/ Fein SRenfch | fondern @.Dt¢ felbfi geivefen.
Dun alfo fagt v : Oumwarffeft mich in dic Tieffe miteen
imAer.  Dic Sevifficure batten jwar Sonam ins e
geftaract] Aber Jonas fichet auff &Ort/alf weldher dutreh feine
Lerbengniif diefee gange WercF regieret | vnd fehreibet 6 dem:
| nach Shm allein ju/ vnd gar nicht ven Schpfflenten | wetche nux

™ D ~ Diener |
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128 Ghriffliche

Diener des oberflen Richeers invollnfirectung des Vrtheils
@ Dttes an Sona waren/vil wildemnach fagen: Daf Dumich
in Di¢ miteen im SReer geworffen| va haft Du SRir recht gethan]
weil ich oeinem Wore ond Defehl bin vngchorfambd gerwefen.
& ben-alfo thate auch Sob/da ihm auff oes Satans anfliffiung)
aber doch durch Sottliche Verhengnif | alle feine Kamest] |
Schaffe vnd Rinder [ von den Chatdeesn vnd Arabern genom: |
1 L men worden ; Denn da wil er denfetben dic Ehre nicht thun/ alf
fenn fie ¢ jhm geehan Betten| denn er wufle wol/ defihnen obn
@.Orttes nachlaffung folchis onmdglich gewefin weve. Lnd
va jhm alle feine Kindee in cinee Seunde jdmmerlich durch des
Satans anflifftung von dem Haufe [ welches dex b5t Feind/ j
durch etien L0ind von der Wilfien Her cinwarff / qfcl;!agm |
wirden/ da fuchet ¢ in bepderley Schaden vnd Vnglid| Feine
andere oberfieregicrende ‘I}tracbtkalﬁ v¢8 gerechten BOITTeo
Qerbengnif) Denn/ fpricht er] §ch bin nacfctpvumemgr |
Wutter Seibe Fommen/ Nacet werde ich ieder dabin -
fabren) Der HERNR hats gegeben/der HErehatsge=|
nommen/der Wabmiedes HEren fey gelobet/ Job. r.v.21. |
Vud haben wir Sutes anpfangen von der Hand des |
HEren) ond folten das bfenicht aud annchien 2 Job. |
2.V. IO. 5
SRitfTen demnach infolchen fallen billig mit David fagen:
Juftus es Domine, & re&tum Judicium tuum_,,f)@tr/‘auv
| bifk gevecht/ond alledeine Werde find geredt/ phal. 1 1o.
v.137. Yn Ehrifflicher becrachtung/dap wic wir lugs im Cin-

gang |

; Sl
- —
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gang gefagt haben| allcs pon SOte Fonme / Glircf ond

1 foltedenn cinSNenfch einen fall ine TBGI X/ Gewer/ oder fon-

,“’.; SRt & A
¥ e el AT,

®

Leichpredigt. 291!

Liglircf/ Todt ond Lcben/ Syrach 11.v. 14. BHD vaf
fa Fein Bngliiek in der Stade fey/vag der HErniche||
thue/ Amos 3. v. 6. 3a baf auch fein Sperling auffdie
Erden falle/ ohn HOttcs Willen/ Macch. ro v.29. Wi

fien thun fonnen] obn & Otees Willen ; Sintemat aieh alle

onfere Haar auff dan Hdupte gesehlet find/ Maceh. ro.
v.30.  Vnddicfes Fanin folchem vnvermutblichen Fall cinem
Chrifttichen Herpen die @cedule ontey dem Creus farcben/ vnd.
Erdfftigen Troft geben | wenn wir nemblich wol bedencfenynd
beBergigen | was pns jmmer begegue/ vas fomie vrfpringlich
von dem SHEren] dex ¢ anch onter ey Straffe ond Jdchtigung
gut mit vns mepnet.  Darumbd fpreche alihicy cin frommes

Herggetroft: Was mein SOt iwil/ vaf mir gefehehe/
toil ich nicht widerfireben : Sintemal i weiff/ Daf ve-
nen/die SOt Leben/ alledinge mbfjen suim befien dic-
nen/ Rom. 8. v.28. ;

Darnach vnd FuIn Andert /machee der Prophet feine
RNoth vid Gefabr auch grof a Loco, Bon befchreibung
0t Orehyg im SNeer/ darin ex von SOt aufgesvorf:

fenivar.  Dun fpricht er: Oumvarfieft mich aufi/niche.
an ¢inen folchen Oreh[darvaup idh mit fchwimmen mich beeee ree-

| ten Fonnen] Sondern i1 die Tieffemittenim STicer/ Dadie

D Sinth |
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30 ‘ - Qhrifitiche
| | Fluthmich ombgaben/ja alle Bogen ond Wellen Aber
mich giengen: Oa mich die Wafjer ombgaben/bifan
| mein Leben/ da die Teffemich embringete/ ond Scbilff
mein Haupt bedeckeee.  Yn fumma | fpricht der Prophet/
b fanct hinunter su der Derge grinde / ond hatte
.|t mich alfodic Erde perviegele Eiviglich.  Des Propheten
mepnung indicfen Wortnift: Er fep von S.Ote aufgeworf
fen an einen folchen Orth/da ¢s fhrecEich tieff geweft/ dag ¢r
gar sum Abarunde der Waffer Hinvnter gefuncben/bif auff den
boden des sIReers [ vnd allda nicht andexs filr Augen gefehenvnd
gedacht/ alf dap ex dafelbf verviegelt/ vnd gleich aip in die Ticffe
ves vngehewren SReers vnd Erdbodens Ewiglich vermarree
ere/ auf welchem er bif an den Sdngfien Tag nicht mehr fom-
men fonte. i : ’
\ Laffet mir] by @eliebee] dicfes ¢ine Defchreibung feyn des
groffen Clendes ond Jammers| darin die gerabten| welche nach
@ Ottes LVerhengnitf im Waffer vimbfornmen.  Darumbmwie |
fa billig &1t den HEren offtmalp vnd ficiffig biccen follen| |
&r wollc vns nicht laffen Fommen in Fewer vad Waffers Toth.
Wir miffen aber fortfchreiten | ond auch Eirglich befelen/
Dic Seifitiche Anfechtungen des Propheten Sont/
vi¢ er in faner Walers Noth exfabren vnd aufgefanden hats
ond jhn ju GOt im Dauche des Fifches jubeten vnd ju fchre- !
(penverurfachechaben,  Vnd darvon exrzehlce der Prophet auch |
, amepmep: ; V|
| DieErfeift A facie DELabjectio, 3¢f) gedachte/ fpricht |
v = g ‘ “all

‘-n...,.. * -.,.wf—"‘;“:
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Leichpredigt. e

er] 1ch foere pon deinen Augen verfiofjen / Fch fhrde
deinen heiligen Tempel nicht imehy feben.  Bnbd iff atfo
ver Prophit in die Gevancen gerabrenf@Ote hette jhnnunmebe
aang veslafien / ond fey derfetbige wegen feines Vngehorfambs | |
fein §eind/ ja Habe fHm die Gnadenthide verfchloffen/ aljo gat/ | |
daf ex auch feinen Beitigen Tempel niche mehr fehen | vnd dém
Gottesdienft dajeibfi bepwobncn wilrde,  Vnd was filr cine
fehmwere Anfechtung dicfe fen] seiget der Konig ond Prophet Da-
vid an| daer faget: Da DU/ SO et/ dein Angefiche vers
bargeft/ erfibrack ich/ Pial. 30.v.8. o
Die Andere Geifiliche Anfechtung iff gewefen Imminens
animz defperatio, darvon fagt der Prophet : Da meine.
Secle bey mir vergagte) Das ift] E¢ war mit mix fchonfo ;
weit gcfommen| daf ich bey mir verzrociffelee [ 0b SOITL mein.
feuffeeh Boren] vnd mir fernes Gnad wolte wicderfahren laffen.

- Das find nun| S br Gelichee[die fehwere grofie Leibliche vnd
Gcifttiche Anfechtungen gewefen | darmic-der Prophet in feiner
Waffersnioth iff geplagee worden.  Vnd fehar wir daraup|
vag der Ieidige Tenffel gemeiviglich mit feinen_groffen Anfech:
tungen auffgegogen Fomme/wenn die Noth vnd Gefabr am grof:
feflen/ja Der Todt amndhefieniff : Da ift er mit feinen fewrigen
Pfeiten allertey. Anfechungen nicht weit | machet vns vnfere
| Sitnde grof/ond dagegen & Oites Darmbergigheit gering ond
| Eicin] ons arme SNenfchen in verzweiffelung ju bringen.

b Aber wie bat fich ver Prophet in vnd bey ol chen Anfechtun:
& aen gehalten? Bae er fich m denfelben @BOtees vnd feines GSnad

gang ||

B e G T e P S e e e il M
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Shriftliche
gants begeben 2 Aehy nein/ Da meine Secle bey mir vergag:
| te/ gedadbte ich anden DEren/ fpricht o/ vag Er barmbey-
gig/ ond gnddig| gedultig ond von grofjer Gite fey/ Plal. 103.v.
8. Bndibn alfo nicht wikede in feiner Tloth verlaffen | wic denn
anch gefcheben ond exrfolget ifi vnd das ift 2as Friinffee vnd Septe/
fo bep des Propheren Jona Gebet ju becrachten Fommees

Wasnemblich der Prophee mit feinem C3ebet bey
SOt exbalten habe?

Dreperlen meldet der Tepes Srtich/ SOt habe jhm
geantivoreet /vas ift) @ Ot habe jhnin folcher Angfi durch den
Beitigen @ciff in feinem Hersen getrdffee/nach dem Erempid Da-
pids im 4. Pfatm v.2. Erhoremich/wennich ruffe/ SOt |
meiner Serechtigleit/ dex Ou mich trofecfi in Angfi: |
Bnd alfo hat jhn auch GO getrdfice/ daf er durch den heiligen |
@eift in feinem Hersen gernffen habef Abbalicoer Vater/ Rom.
8.v.1y. : _ 5

Sumandern] B EITT habe feine Stimme gehdrct. | -
Yona warin der Licffedes Neers | im Dauch ves Fifches | daf
Ecin SRenfeh fein feuffeen ond flchen Horen Fonnen s Aber St
Bat ¢6 dennoch geboree| Denn feine Obren feyn niche dicke ge-
worden | vap Er niche hoven Fonte/ Efaiz 59.v. 1. Denn ob
¢6 wol im ‘Bauchedes Fifches von Jona gcrcl;tbml fo ift ¢6 boch
 Qum dritten] SOt geFortien in feinen H. Tanpel.
| il fo viek fagen: Oa ich auf Eindlicher Juverficht ju SOt
betete] hat mir folch mein @ebee niche gefeblee fondern ¢ drang

durch

ST — - 7o
> . = -’ i & N 5 SRR W Y L NN A7 VAREERIRY . P et - SRR
FEPLATHE RN 3 RS0 Nkt SRS 2 s 4
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Leichprcdigt. R
ourch SReer vnd Theffe] ja durch alle Wold'en/ ono t’qm $u
Dir invetnen hetligen Tampel/vae ift] in Dimmet! g Ociz
| nem verborgenen Sieche [ ond beitigen Berstichan Wobrung|
nicht anders [ alf wenp ich in danem baligen Tempel 3u 3::;:: ‘
fatem angebetet Bette. ~Auf welchem allen denn der Prophet
Yona febtieffen wit] vaf der HEre fein GOt/ allcin der rechte
einige Notbhelffer | auch in der grofiefien JBAfJer S ond an-
dern Nothen fep [ auch die [ fo in denfeiben ju Jbm ruffen vnd
fchrepen] ja nur an Shn| alg den wabren GOt/ von Herien ges
dencFen| nicht wollc obne Z roff vnd Hitlffe/ va nicke gu dicfom/
| voch gum ewigen Eeben] laffen. :

i 2 M :
j ND Lan vis alfo diefer Palm vndCebet des
e B” Propheten-Fonz ju ciner fchonen chrcm'mml welche | |

denn audh Sedule ond Trofl in betrdbeen Herpen | denen ¢in | |
viroermuthliches Bngldef nach SOites Willen gufiehee [ cve
| wecken fan. ; ; ,

‘ Die &ehre [of file if matviefe feyn] Daf man nemblich
von denen | die cines onocehofften Todes / doch nad)
| &Ottes Willen / ficeben / nicht nach dem cuffeclichen
| anfehenridhten/ fondern cinrecht Sericht dber fic falten
foﬂh nach des HErrn Chrifti Regel/ da e fpriches Rich-
\“t nicht nadh dem anfehen / fondern richret ¢in Recht

€ Gl

e i

P R 5 S . ‘ > 5 RS " ) |
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Serichte/ Sobannis am 7.v.2 4. Bon dem Propheten Yona
Beteen die Schiffieute vnd andere] fo auff dem Schiff waren)
dem euferlichen anfehen nach| niche anders vreheilen Ednnen] asp
tere ¢r cin @otclofer SNenfch/ weil vmb feinen willen niche allcin
¢in folch grop Bngewiteer entfianden ; fondern wic ¢r aufac
wotffen/ vom gremiichen groffen Sifch verfchlungen ward, Oa
denn wol Feiner gedencPen Fdnnen [0af Jonas im Seibe des Gi-
fches winderbariicher weife exbalten | ond ernach dreyen Tagen
lebendig wicder wirde aufigefpepet warden; Na 8 hat Yonas
felbfi folche aufwerfFung niche andess atf eine fivaffe feines Vn-
gehorfambs angefehen | ond crfande : wie folches der erfidrete
Texefldelich anpmeifes. ~ - :

fep in feinen Wescken| vii daf ¢s wabs fep/was Erdurch denPro:
phecen Efaiam fagee s INeftic Sedancen find nicht espre
Sedancken / ond meine Wege find nicdht esore Wege/
fondersn fo vicl der Himnel hobher ifF dDenn dicErde/ fo
find auch meine Wege hoher denn eore Wege) ond mes:
neSedancfen detin eivre Gedancfen/ Efiz 5 5. verl 8. o.

1 [ Des Prophet Sona flobe gwar filr §.Dt] wolteder Stave -
1] nive nicht previgen| Jonz 1. vi13. Was thut SO0 2 Er lejt

{brins Mecr aufroerffen [ vnd leff dafeidf b erfabren picle
L ond grofle Angft/ Pll. 71.v 20. Er muf drey Tage vnd

| | orep Nache im Leibe des groffen Fifches bleibent [ vnd des Tages

| | iecht nicht anfthamwens v exbelt jhn aber wunderlich im feffen
ond flarcEen @lanben [ ja antwortes fhm auff fein beten [ ruffen

ond

Aber febee] Gelicbee/ wie munderbarlich SOt der HEre |

TR ’
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| Fomme/ soelcher aud) twird ans Licht bringen/ swas im
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Leichpredigt. e 2§

ond (chrepen s welches obne gweiffel durch den beiligen Geift ge
fehychen if ver jbrin feinem Dergen getrdfiet / vnd jhm ugefpro-
chen Bat ; ob ¢r wol feines vngehorfambs batben AN DU $eibe
cinspeinig geffcupet wdrde) fo foltejhm doch vicl gutes
foiocrfabron; wie vic Sehriffe vedet im Dichicin der Wash-
heitam 3. v. 5. : 4
Aifo fol vusnun dif fhone Exempel sur Eehredienen / dap
iz von denen Jdllen| die fich biweilen sutragen | dap etliche
fromme Chriften ploslich durche Jewer| Schrwerd| oder %30"9

Erflich if wider G.Ottes augvracktiches Wort| da der HE v
 Ehriftus felbf deuclich faget : Richtet md)t.-’Ma't t7.v.1.Luc.
7.v. 36. Lnd abermal Joh.7.v.24. SRichtet nicht nach dem

te. BnoS. Paulus faget Rom. 14.v. 4. Wer bifi du/vag
i ciien franbden Kuecht vicheei2 Er fiehet ond fdllee
feinem Herrn/ Er mag aber wolaufigericdheet soerden/
Cor. 4.v. 5. Richtet nicht vor der Jeit/ big der HERNR

finfieen verborgen iff. A, |
i Es lauff folch vnitia ticheen 3 ANDEX wider Flare

fer pmbfommen; vnd von folcher Perfonen Selighese nichelics ||
derlich wreheiten [ noch fie ocrdammen follen;  Denn folches ||

cufferlichen anfehen/ fondern richeet cin vecht Gerich- ||

SOt Fan jhn twoltoicder auffrichten.. Bnd abermat 1. ||

"L Epempet dex Beiligen Schriffe.  S0b8 Freunde ostheilecen

2

i
i
i
3
i

' % i aup
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156 Shrifiliche

- | aug feinem Vngldck [ vnd dag ibm vnter andern alle feine Kin=

oex an-einem Tage jdmmerlich waren vmbgcfommen / daf ce
“an vngerechter | Sotclofer Nann | vnnd jHhm derotwegen von

efen im 42. Capitel des Duchs Job: da GOt Eliphas vud
feine Sreunde jbres verfebreen Vreeheils halben Hare frafet|
- Nob aber wieder reichlich an Biche ond Kindern feguee.

L Alp dem HEren Chrifio die Jeitung gebracht ward [ daf
-der Thurm su Siloba 18. Derfonen erfchiagen Hetee [ da vreher:

geivefen fepn; fir andere SNenfdhen/ Luc. 13, v. 4.

‘L¢ben Leffet /0D er gleich Dan SRecr entgangen iff/in ven
E Sefchichtenam 28.v. 4. Srfubren aber bald hernach/ dap fie
gehetores widerfuby. £

| aenvnfern Nechften vnd mitChriffen Reche vicheen.

Wicrichtetman dents reche inoud von foldhen Fal-
lenz  Eeflidh atfo/ Tenn man fichet auff die Causiam per-

fee S jhnen nicht alfo bald dae %zrqum‘iﬁ i/ fondeen giebe |
ibren viclmeby das Gegengnif | Dag fic nicht alle Stinder|

GOt vecht gefchehen were s wic im ganten Buach o su lefen|
it Las oreheilee aber GOt von Fobe DasPan Swer §.

:

1 Atfo da S. Pauto in der Infet SNelite/ oder PRalta [ nach |

exlittenem Schifforudh cine gifftige Otter an die Hand fubr| |
oreheilen die Saute darvon alfo batd | onnd fagen: Oigfer|
SRenfeh mug cin SROrder feyn/ weldhendieRacheniche | |

| niche reche geustheilet Batcen; weil fic faben/ dap jhin niches vns |

Sollen demnach mit onferm richeen B Dttes Serichte niche g
suvor fommen/fondern auf Chrifiticher Liche vnd SRitiepden ge: |

mic-§ .
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Leichpredige. < 24
mittentem primariam, od¢r oberfic regicrende Lrfache folcher
Qufdlle/welche SOt allein 1. Wie denn der Prophet Jona
alipicr fagee: O 1oarfieft Mich in die Tieffe mitten im
| $S2eer. Bno SRofes fagee im 90. Platm v. 4. O left Die
Weenfchen fierben.  Bnd & ifie] Der dein STenfcben |
¢inSisl feinesLcbens gefeiet hat/welches v auch nit Fan
{ibergehen/ Job.ra. v 5. Bnd David fagee: SYleitie Jeit/
HErr/ fiehet indeinen HAnden/phlsrv.i6. Lebenivir
vemnadh fo Ieben iir dam HEven) Sterben i/ fo frerz
ben fois Dem HELEN/ Rom. 14.v- 8. Bud derfeibe verhien- |
get bifweilen folche Lngldek anch iber fromme vnd Gottfelige.
Seute/wic ivir fehen an dem SRann 6 Ottes | der wider den Altar:
su Dethel predigee [ ond hernach auff dem Wege vom Lonen
jammerfich serviffen wird | davon julefert 1. Reg. 13. Andem
@otefeligen Konige Yofia [ der muf eines ploslichen Lodes in
vir Schladhe ferben| 2. Chron. 35. Difweilen auch tber jhre |
1 Rinder|vaf fie derfeiben auch vnvermuehlich durch cinen priver-
febenen Todt beransee werden ; Alfo mufte A0AM v1d Coa
folch Creus vnd Vnglidek an jhrem SobnAbel/ Gen. 4. 30D
an allen feinen Sindern in ciners Tage erfabren/ Job. 1. Lnd
fdnget alfo das Geridhee SOTLes offtmals an vom ||
Haufe des HECN/ 1. Pet. g4v.17. » il

 Sum Auders wird von folchen Fallen Recht geurtheilet] |
wenn wir anfehen Causfam Finalemes, warumb doch folches
GOt der HEvrverhenge ond gulafle. Jwar Jonas ward vmb

. ) feines

—
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z8 . Ghrifliche

feines “Bngehorfambs willenins Neer geworfFen s Qer'ima nn

| &.Dttes] deffen wir jeso gedacht/ mufte von dem ESwen jersiffrn

1werden| ond gahenden Todes flerben| eil er wider §O1tes ©5e: |
bot/von dem alten Propheten ju Deehe! fich hatee auffbalten laf-

| fen [ ond mvie jbm gegeffen| 1. Reg. 13. Bnd find alfo folche |

trawrige falle/der Snden|vie vus allen anfleben| firaffen: D
Der oDt/ er tomme | wis e wolle/ift der Stinden Sold/
Rom. 6. v. 28. : ;
Aber| DMcine @elicbte/wis follen niche gedenclen| dafes von
BOTL varhenget ond nachgeaeden werde] vns jis verdesben :
Denn des NMenfhen Sobn it nicht gefommen dex |
Menfhen Secle ju verderben / fonderns ju erhalten) |
Luc. 9.v. s6. &0 bat aud) ja SOt feinen gefallen am
Todedes Sanders/ fonderndag er fich befchre/viilebe/
Ezech. 18.v.23. p0 33.v. 11.- Sondern ¢s gefehyiche folches

|| Erfilich : ven Grommen vnd Gotefetigen offtmalf jum beften:

wicdenn ja denen/ eSOt lichen alles mug sum befien
Ofenett/ Rom. 8.v. 28. . Denn weit jhre Secle SOt g
fale/fo eplee Er mitihuen offemalf au dem bfenLcben
Sap- 4.v. 14. 30fia dem Renige gdnnete &.Ott nich | DA
feine Augen fehen folten das Buglick/ das Aber Jerys

| falem ond Suda Fommen folte/ sarumb mufie er in feinen
| beften Sabren im Kriegefein Ecben pidslich laffen/ 3. Chron. 34.
{v-28. Bnd wenndemnach SOLTZL feinen Willen in folchen |
| Sdllen fchaffee] mup man fich denfeiben audy gefallen faffen/ond

fagen:
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| Kraffe auchyin den Schwachen machtig ift/ vnd demnach denen/

.| Waffers oder andere fchnellé T odesnoth geraheen Idffee] gnddig

~Lode der Fromumien nichts anders/alf eine jeitige abflrgung des

Defto ehier su jhrer Lerdamnip befordere werden.  Darumnb

mel nehimen,

Sadprevigt. zol|
fagen: Was mein SOt toil/das gefehebe alljeit/ fein
Willeift derallerbefte.  Vnd ift atfo der vnoerhoffee jeitige

Elendes dicfes Eebens [ ond dageaen cin jatiger cingang 34 der
Sreiwdebes civigen Lebens ¢ Da hingegen dicSotelofen daduych

O Munfeh] verseuch niche dich sum HErro subefehren/
venn fein Sor Fosmpt pIdsstich/ syr.5.v.8.9.

Sum Oritten wird au&[g Recht von folchen {S’dﬂmgez \
vichtet oder genreheile | Wenn wir bedendfen D ETin infirmi-
tate fubira morte pereuntivm Virtutem.s, Dap GBHTIes

foin Wafjers oder andere vnovcrmuthliche Noth gevabicn/durch |
feinen Beiligen GSeift @nadegicbet / vaf fie auch anijbrem legten

ende su SOt jhrem Schopffer herslich feuffoen| ond jhre See-
len in des DEeen Chrifti/ ver fic erldfee Hae] Hdnde befehien:
Bnd von denen fage vie Schriffe/ Oaf nichts vervamliches
fep an denen/dieda find in Ehriffio IEM/Rom.3. verf: 1.
Demnach wie Jona in feiner groffen Gefabr su @Ot gebeten|
geruffen ond gefchrpen hae/ ond iff erhoret worden ; Affo ift fein |
gweiffel /@ .t werde auch diefelben] die Ex nach feinem Xabe in

crhoren/ ﬁber;‘f;rcE«ltﬁc'lzzc‘rbaxmmlvnbﬁcauﬁcf:inosnf;)im= i

Bud dettnr endIich fan von folchen Falen auch Reche ge-
tichtet wesden| ex viradefunctorum ance acta, Yuf dem Ecben

deren/ ; “

kel
'y L !
e PN e
Wt R Wi 1, 4, S

®
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~ Gbrifiliche

| dewen| welche alfo gu Vnglid fominen.  AbClwaro pldslich

¢rfchlagens Er wird aber vater dic ;abl der Slaubigen gerech:
net| Heb. 1 1.v. 4. EQﬁa wird im Krieg¢ erfchoffen/weif ey abey
that/ was dem HErrn wol gefier] WOIXD er-im Friede ju fi-
nen Bdternoverfamblet/ 2. Chron. 25.v.28.

Aug welchem allem denn diefelben denen folche Vnfdll an
dent jhren begegnen| Bedultond Trof in folchem Creng [ opf-
ferfollen : alldiewcil fie darauf horen/daf den Jhren nichts obn
@ .Dttes Willen widerfabren [ ond wenn fic ein SBottfeliges Se-
ben gefdbres [ im @iaubin beharret [ vnd gutes Gemifjcn bebal-
tens fo fepn ficauchdurch den onvermuthlichen T odt nicht ge-
fchesden foorden von der Licbe SOOI Tes/ dic va iff in
Ghrifio 3EM onferm HEIH/Rom. 8.v. 39. Sonvern
@Dt [tp bep jhuen injhren groffefien TioehHien gewefen / jhnen
auff jbr Pindliches ruffen] Abba licber Later/ Pilff mir ; durch
den Beiligen Geif inibren Hersen geantmortet: Surdhee dich
nicht/Denn Sch wilvich fidrcken) Sch il vir helffen/3ch
il dich exhalten) durd dicrechee Hand meiner Gerech-
tigfeit/ EGa. 41.v. 10.  Onbd ob du fehon i Waffer/ im
Seiver/ mufk geitich ferben] fole du dock darumb niche gar ver-
derben: : : :
Sondern ch wilmit far€er Hand

“Did reiffen aug des Tooes Baud/
Bd ju Nir nebmeninmein Reich/

http://purl.uni-rostock.de
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Leichpredigt.
Dafoltdudennmit SRir sugleich
Jn Sremwden leben Emiglich/ ‘
Darzuanch Ocr getreswer SOt/ vex fa niemandes ver-
fuchet ber vermdgen; fondern fhaffet/ Dag die Berfu-
chung folch cin ende gesvinne daf wirs Fofien ertragen;
nachdem gefchricben fFehee in der Srften an die Corinther am 10.

v. 13- Den Seligen Heven Garol Hiatehias Bicregaen/
in @naden obn sweiffei verhoiffen Hat. o

- Deffen EbrenSeddchindf wir nun jum Befehlug| mit cr-
3¢Blung feince Aveiichen Anfunffe] Chriftlichen Wandels vnd
debens [ vnd vnvermuthlichen| doch obn allen jwaiffel Scligen
Abfeheives/ begehen wollen.

Defun&i Commendatio.

Elangend vemnach Eefilich des wefland Wols
Y Edlen/ Sefirengen ond Veften Herrn Saroll
2 Matthias BViereggen Anfunft: So ifts trawn

| eingrofies/vnd dafiir ein Chriftliches Herge an feinem Ge:-

~ ‘mm’ ek ":*&n‘)ﬂ o B

®

burtstage/vnd die ganne Jeit feines Lebens billich SO tt
von dyergen danclen (ol/daf £ jhn 3u einem verninfftigen
 Menfchen | nicht vnverninffsigen Thier hat wollen wer:
| den Laffen| auch an einem folchen® rth wollen laffen gebob:
a) ren werden/da GO TT mit feinem reinen beiligen YOors

vnd rechten Gebrauch der Sacramenten wobnet [ vnd alfo

i
i

' der rechte Yeg 3u dem ervigen bimlifcbenLeben auf Got-
(ves YOOIt gelebret wird, : B
|

3 ob
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®b non wol diefe groffe YOolthat! auch diefem Selis |

gen Junctern widerfabren/0af ex in diefen hochloblichen/
Chrifflichen vnd sLvangelifchen Lutberifhen dHergog:
shumb N¥ecklenburg/ alf feinens lieben Vatverlande| An-

no1607. Sreytags fiir Yeynachten/vndalfo fiir 20, Jabe

ren| vnd bey nabe 6. NYonaten| 3u Sinflotff gebobren iff;
So ifts doch viel griffer 3u achten| daf er ein Birger vnd

1| Gliedonsaf der wabren Chriftlichen Rirchen/welcbe obne

sweiffel auch bey virsfourchs Yort vnd GeiligeSacranens
ta gefamblet wird[vnd derhalben eindhaufgencfie GO ts
tes| vnd Sitbirger der Heiligen im Himmel/ Ephefa. v.
19. gémcfen. S :

£helich vnd viibmlich ifts jhmfoaf ex auf vhraltem

AnelichemStammenvnd GefchlechteDerLiereggen/wel.|

hes von etlichen bundert Jabren ber tanberechnet wer:
den; vnd daranf von Chriftlichen Ldlen ELlvern gebob:
ven {[t.

Denn fei DAL ifi der YOo11£01e|Geffrengevind Vefte
Sochim Bieregae/ jesiger Zeit Sivfilicher Nleclenbure
gifcher wolverordneter fhauptman 3u Dobbran vid Poel|
auff Roffevin|Sapetendorff/ Zubsin/ 1c. Lebgefeffen.

Sititne Sitter ift die Yolitole | Viel vnd Tugend:
veidbe Sraro SNargarctha Schacken/ welden beyden in

11 jbrens Goben Alter der abgang diefes jhres licben Sobnes

Eeine geringe HernensYOundeiff; GOt/ derfieverwun:

7

1 |oet Bas/ wolle ficwieder Geylen| vd der fie betriibet Gat| '
| trdfte fie durch den rechten Trdfter/ GO TT ven Heiligen

Geift/
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e Peichpredigt. 43
Beift|vaf fie diff Groffe Hanfcrenn mit Gedult ertragen
ndgen. ‘ : :

Der Brof Vater von des Batern Hegen i gewe:
fen SNatthias Vieregge/ auff Roffevin/Sapetendorffond
Sinftorff sErbgefeffen/ welcher invorigenDentfthen Rries
gen] Herog Georg su Necklenburg/ Chrifimiloen 2An-
denclens | neben andern getrerlich gefolget vnd auffges
wartet | geffalt denn audh jent bochgedacbte Jbre Sirftl.
®n. jbm fiir Sacbfenbaufen bey Srandfurt Annorssé.
an derSeiten binweg gefchoffen/vnd bald darauffin feinem
Arm geftorben | daranff er von Herog Johan Albreche |
dem Erffen| Chriftmilden andenclens | weil feine Trewe

| auf obgedachtemsu fpibren[sum RammerJuncFer wies

der angenonmmenworden. _
Die GrogSNutter von des Vatern wegen i gewe:
fen Sraf Adclheit Levifomwen/ vom Haufe Lunow.
Der Erfie ElterBater von Oes Batern wegen ifi ge-
wefen Bicke Bieregae/ su Roffevigond Sapetendorff.
Dice Erfic Elter SNutter von des Vatern wegen

| Sraw Anna von Shiverin/ vom Haufe Spandtow.

-~ Der Anoer Elter Bater pon des Vatern wegen
Achitn LeviBorw/ auff Lunow Lrbgefeffen.
Dic Anvere EleerSHutter von ves Vatern Wegen
Sromw Anno Sdmeber/ vom Haufe YOSfEenfelde:

| Do ErfieBberElterBater von des Batern wegen ||

38 A _if
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| J 44\ - Shrifiliche

1 gen ifgewefen Herr Johan Yieregge/ Ritser| avffRofz

ift gewefen EWald Bieregde/ auff Roffevin ond Sapeten-
dorff| weiland Herkog STtagni/ vnd Herbog Dalfers/
Herpogen ju SNecklenburg/ gebeimbrer Rabt [ weldber
audh in Legatione auff damaligem Reichstage s3u Regens:|
burg geftorben| vnd allda begraben ift. :

Ol Erfie oberEiterSutter von des Batern e |

@O it gewefen Sram 304 'ﬁeﬁorﬁs/ vom Hraufe Bolge.
| Do vberEleer Vaters Bater von des Batern ve:

fevin vnd Sapetendorff s2rbgefeffen.
- Desobarlter Daters STULEE iff gewefen DAt
Mioltfen/ vom Haufe Stritfelde.

s vber Elter Daters Gsrofvater von des Va-

tern wegen) Dicke Lieregde | weldyer weiland Konig
 Albrechtin Schiveden oii Herpogen su SNecklenburg)
| in deffen Rriegen mit Rabt vnd That trewlich Gedienet]
dudb folgenivs bey Derog Johanfenzu SNRecklenburg/
fise einen Rabt beffellet worden. ’ ~ :

" Deffen Hauffraw | alf dic oberElter Daters Brofi:

SRutter i gewefen rafw Sifell) auf dem vbralten vnd
in diefem Landebetandten| aber nunmebr abgegangenen

|
|
|

| gebobren. v ;
- Vonder SRutter Wegen iftfein GrogDater gewefen

i WA

. eins
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| Seichprevigt. a5
fpcinrtcb' @'d}gt&/ vort Langemiiffen vnnd Hafendal.
- DieErficEleer SRutter Sramw SNargreta von Sef:

Dorff/ weldbe Adeliche §amilie numebr aufgefforben.
- Der Ynver Elter Yater Jodin Preett/ auff 2.ubs

3. ¢ :
Die Ander Elter SNutter Tramw Barbara Levifos

e/ vom Haufe NATifforff. ; : |

Die ibrigen biersy gebdrende Abnen find Die Hahnen/

| btc@cwism/ vi¢ von der $aibe/ die Levinomen,/ die Do- ||

ten/ di¢ Karmone/ dic von Stoven / ond dic Sdhme-
Bogorrsi 0 ‘ o
Vo einent folchen vhralten Avelichen Gefchlechte iff

nun der Selige Herr Farol Satthias Viercgge/ neben
feinem einigent Brudern|dem YOolsEdlen/Geftrengen vnd

Veften | SRajeucen Jochiun Heinrich Viereggen / vnnd
Schweftern| der YOoli£0len| Viel&hr vnd Tugentreichen

ond Veffen Beorg Chrifioff Debren/ auff Semlorw vnd
risftroro Erbgefeffen/ £belichen Hauffrawen | vnd der
audh YOols£olen| VielsEGr vnd Tugentreichen SuUNGfras
foen/Eoa Dorothea Biereggen/ entfproffen. ;

. ®b nun wol diefe feine Adeliche (Fattliche Her: vnd

gilt fie doch fir GO+t nichts|derin oa Beiffes: Welche

2 T —— T

3 L
~ oy
AR IERIESEI S .

Sratven Adelheit Bicreggen/ ves vOolsLolen/Geftrengen |

Antunffe jbm fiir der Y0elt ebr: vnd riihmlich gewefen/ fo '

R T TR R
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Shrifitiche
nicht von dem Sebliiee /noch von den Iillen des 2f lei

welche ¢ nach feinet fleifcblichen Geburt/ audy Geiftlich
widergebobren | vnd ein Rind des lebendigen Gottes ges

| [fesns Tiches Kind fepm /o ex voch detr Bund ¢ines guten

Geiviffens/ vavon die Schrifft vedet in der Erften Epiftel
Petri am3. Capitel v. 21. Galten wirde: Der fich auch
feiner in der legten groffen Yaffers [ Leibes vnd Lebens
Tioth vaterlich| obn allen sweiffel/ erbarmet bat/ daf ob
er wol im Y0affer verfinclen miffen [ doch von des vechten
®laubens Troft nichs entfallen iff. :
: Zu feiiem Chriftlichen Liachrubm gebdret auch bil-
| 1ich feine [8bliche Education ond Auffersichung. daibn
feine liebe s£1tern vonJugend auff exftlich in der Jucht vid
$Zemabnung sum-<aiEeen/oas iff/in wabrer Gottfeligtert/
vid reiner Lebre [ nicht allein felbf/ fondern auch durch
privat Preceprores, eine seitlang §ie 3u Giffrow| Gernach
3u daufe]ersiehen laffen ; Bif er endlich neben feinem Bry-
der feine Studia o weit gebradbt| dap fie miteinander An-
no 1629. auff Oi¢ Univerficet Bach ﬁoﬁod’ find verfchi-
et [vnd $afelbffen ein Jabr lang [ {ub iafticutione jhres

| fehes/noch von dem Willen eines SHtannes/ fondernvon |
SOt gebobren find; Tyemblich/ durchs Wafjer ond.
Beilé en Gcifk ) das iff | durd) die Geilige Tauffe; durch

worden iff| der auch mit jbme inder beiligen Tauffe ¢iticn 5
Bunud gemadbet bat/ Dag Er wolle fein GOt/ ond o

damaligen Hofemeifters | fheren Pecri Clementis, jegigen

S ﬁt{fs
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: gﬁrﬁlicben T ecklenburgifchen CangleyRabts zu Sdhwe:
| nach Leiden 11 Holland begeben [ vnd alloa| wie aud) in
‘Univerfiteren 3u Roftock vnd Leiden Hingebradyt| vnd in

peregriniren begeben | vnd exftlich Durch Holland / vnd

Secland it Engeland gereifet] vnd dafelbft su Londen

12€landern onud Braband durchgereifes | fich. aber 3u

Seichpredige. : 47

vin/den Studiisond anders dafelbfi vblichenAdelichen Exer-
citiis mit folchem fleiffe obgelegen [ daf fie beyde Anno
16 3 0. fich von dantien| jhre Studia weiter fortsufesen/

Dein i)ag/ viele denctwiirdige Sachen Befehinvnd erfabe
ten' "

A1f numk er mit feinens Broder swey Jabe auffbeyden | |

Studiis fowiele proficiretvnd sugenommnien|daf fie mit nug
anch andere Aufléndifche Univerficeten, Ronigreiche vnd
8 andebefichen tonnen; dHaben fie fich beyverfeits sum

sbrige Provincien Staadifchen theils | bernady durch

fich etliche YOochen| des Roniglichen offes balben| auff-
gebalten/ond nadb fleifliger befichtigungeder vornembften
Staote | Roniglicher havfer vnd Plage fich vou dannen
nach Cales in §ranctreich beggeben/ von dar fich wiedersu
riscte i1 Di¢ Spanifhe Nicderlande gewendes | gans |

Braffel/ wegen der Ynfantinnen anf Hifpania prachrigen
Hoffes | etliche YDochen auffgebalten | vnd bernach jbre
Reife Dbt Artois pitHentiegasw auff Pavif in§rancts) |
reich genomnen: YOofelbff fie eine gemumeSe_i‘v".SSebl‘“
ben / vnd den Scudiis vnd andern Adelichen Exercitiis Eqve-

ﬁribg_s_“ :
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48 Gbrifitiche |
ftribusobgelegen/ fonderlich aber auffdie §ranndfifche/vnd
weil fie weiters inIraliam vnd Hifpaniam jbre peregrina-
tionem vorsunebmenr entfchloffen waren/ mit erlernunge
der Jtalienifchen vnd Spanifcben Sprachen dafelbff den
anfang gemachet ; Vnd nacb verflieffung bald eines Jab-
res [ vnd durchzichunge dervornembfien dreberin Sranc:
reich 00N SRarftlienin Jtaliom dbers STittcmeer nadh
Genua abgefiegelt | von dannen fie OUrdh dic Lombardey
auff Denedig vd Padua jbre Reife genommen] allean
vems §1uf PO gelegene Stadte vnd Seftungen befeben|vnd
fich auff derberdbmbten Univerficet Padua eine weile 3n
 bleiben belieben laffen.  Vnd alf jbr Hofenseiffer 3u Paz
duaniit Leibes Schwachbeit befallen| Gaben beyde Brij-
‘der jbren Curfum peregrinationis- 3u continuiren fich
Briderlich vereiniget [ vnd alfo von Padua naber Rom |

vnd feener das Ronigreich Weapo!w durchgereifet | von
dantien in diegroffe Jnfel Siciliant gefchiffet) folcbe auch
perluftrirec.  Ynd obfie wol vermeynet Sewefen] auf Si
cilia in Jtaliam fich wieder su begeben| alf fie aber su Si-
ractifa oder Saragosa/ wie folche Stadt Heute genens
net wird[der Malthefer Rivter Galeren angetroffen] feyn |
fie Sinnes geworden/auch den beriibmbeen Orth pnd R{UEE
felS9talta oder SYRelite/ wegen des Apofiels S. Pauli da-
felbft eclittenen Sdiffbrudhs / davon in der Apofiel Ge-

| | gereifet/wofelbft fie denn auch derSprache/vnd fonften tag: |
lichen verlauffs balben|fich etliche fTonat auffgebaltén|

fd)icbte‘
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Occafion an die Hand gegeben worden| alf von dem Grofs
meifter dafelbft etliche Tirckifche Schiffe] fo von Pefer=
t0 auff der Darbaria aufgelanffen | gefuchet worden |
fich mit quff die fialthefer Galerensubegeben [ vnd die
Rriegs® rore vnd Nanier su Yaffer auch 3u feben/vnd 3u
verfucdhen/geftalt auch bey folchem Curs esliche Tirdifche
Schiffe exobert vud eingebracht worden.  Won Hialta
auff feyn fie wieder I Sicilianm/ vnd von dannen durch die
Rénigreiche Negaio vnd Galabria wieder in Jtaliam

| glisctlich angetommen|die beribmbse Univerfirecen@iez

18 01 §IOren befuchet/vnd jhre Reife wiederin Srand-
veid)/ ond von Srancfreich in Hifpaniam genomnien | 3u
INadrit fich fisrnemblich vmb der Réniglichen Hifpant:
fcben Hoffftade willen] etliche Yocben aufigebalten/ Vnd
nachdem fie die vornembften Rénigreiche vnd Plage perlu-
ftrirec, fich wieder nach §rancfreich begeben [ vnd auff erfo-

[ dern jbrer liebensEltern | weil su Lunde in vund durdh
Deutfchland 3u reifen| die Rriegs vnficherbeit eanichtsu-

laflenwollen [ in §rancPreich 3u Schiffe gangen [ vnd nach
vier Jabriger glicklicher/ vnd in freter Briderlicher £is
nigteit. wol verrichteter peregrination, 3u TWaffer vnnd
£ ande[3u jbren lieben $E tern gefund vnd frifch wiederan-
gelanget, . o Rt :

& | jn’

Leichpredigt. 45 49/
fehichteams 27.ond 23, Capitel 30 lefen] vnddes Gentigen |
beriibmbten Jobanniters O rdens/deflen Ritter jego den |
- Ovthbewobnen/3u befeben: da jbnen danneine ffattliche

f

A

A 4 |
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% “Jnn webrender folcher vier jabriger veife] Gat der felig

| lich Vetfforbene/ die wol angefangene Studia nicht gar an
| die feite gefenet | fonvern neben fleiffiger tbunge in den
frenbden Spracdben| alf §ranndfifther| Jralienifcher vnd |

Hifpanifdher| velche er denn stemblich fertigreden/auch |

die Briechifche vnd Lngliftbe Sprachen etlicher maffen |
tveeftehen Ednnen/das Studium Ju ris,Politices vnd Hiftoria- :

rum, alfo in acht Genomnten [ auch inandern Kitte‘tlid)en
Exercitiis fich dergeffalt geiber [ 9af ex desyeGen nicht ale
{ein Rubm | fondern aud feine licbe Elgern feinet wegen
Srewdond Ehre | vnd dentnach darauf 3u fpahrenvnd abs
sunebnten gebabt| daf die groffen Spefen| (o Sie Qlff ibn
gewandt]an jhm nicht ibel angeleget Gewefen:' Tnmaf:
fendenn bald varaufferfolget | daf wie e nach glicklicher |
wiederanbeimbtunfft [ dem weiland Durcblendbtigen/|.
Hodywiirdigen]Hochgebobrnen §irften vnd Herrn/ Heren
Hans Albredyten/ Hergogen su Mecklenburg | Coadju-
torn des Stiffts Raeburg/ic, auff ljb’tet S !itfﬂ, Gn.
guadigs exfodern | in vnterthanigteit eine seitlang bey
%ofe auffgewartet| Jbr §irftl. Gn. daran nicht allein ein
gnadiges gefallen gebabt/fondern alf Sie feine Qyaliteten
vid Dexceritet gemercet/ jbm bamuﬂ?mab'tﬁ%fﬂauunﬂ
ge antragen laflen [ auch feiner Dienfte indiefenbefchwer:

{ichen Rriegslenfften] 3u verrichtung wicbtiger Sachen|
in etlichen abfchicungen/niglich gebrauchet Gaben, :
Yeil ex abet folgends anf erbeblichen Vifachen| vmb
gnédige dimisfion in vnterthanigteit angebalten| Hat er
£k end:
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 Leichprevigt. S"l

endlich folche | in angebender “Jbhrer Sirftl. Gn. Leibes
Shwacbbeit/in@Gnadenerlanges. 0 1.

" ryachdens e aber in foldhen off s vnd RabteDienfien
fich biff dabero alfo beseiget|daferbey feinem absuge von
Hofe einen guten ebrlichenTTabmen Ginter jbmverlafe
fen] Bat jbn dex licbe GOt audh bald wieder Gerfiir Gefu-
chet | vnd an den Siirftlichen RabtsYDagen wieder ange: |
fpannet]da ervon dems auch Durchlendhrigen | $rocbgebor=
nen|Bodwiedigen Sirfenvitdheren/ DernAvolph Sri¢:
Verichn | Hersogen su Wiecklenburg | Sivften 3u Yen:
ven | Adminiftratorn des Stiffts vnd Graffen 30 Schwe: |
| vin] der Lande Roffock vid Stargard Heven/ wnferns jes

| gigen gnadigen LandesSirfien vnd Heren | in Vormiinde
fchafft des auch Durchleuchtigen/ Hochwiirdigen | Hochz.
gebornen §irfien vnd Hersn| Heren Sufiavs Adolphs/
Hergogensu Hiecklenburg) Poftulirten Bifecboffes 3u Ra=
geburyy [ Sirfien 3u YOenden, | GraffensvSchwerin] dex
' .ande Roffodt vnd Stargard Heren | viferm auch §nadi
gen Sirften vnd Hevrn| sum Hoff Rabte althiewiederbe:|
| ruffen worden.  YDeldbe ftelle er denn alfo redlich vnd |
‘auffrichtig bedienet Gat [vaf er deflen bey dem Surfilichen
RabtsCollegio guten rubm erlanget/ond fein ynverboff-
per t50tlicher Abgang von demfelben nicht weimg betla:
getworden, o % 22
- el aber 30 Hofe allerband befthwarliche Sachen|

| yndiberbeuffte Arbeit offtmalf vorfallenfParersur pri-
vat ‘Ergenligheit | fich das StudiumMachematicum belie=|{{ -

S i : “ben
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s2 S Shrifilihe
{‘ben laffen| audh ad Archite&onica, vud fiirnemblich [was |-
das abreiffender Seftungen betrifft| daneben aber audy ad
|| Paefin Germanicam, oder auffdie Runft[sierlichedeutfibe
“Verfesumachen/fichbegeben/ Daer dann/diff leste belan-
gend [fich! nicht allein viel ingedbet | fendernsu etlichen
PlalmenDavids/vndvnter andern dem 8. Pfaling vind an-
| [0etnSpridyen der Geiligen Schrifft alf Job am 14. von
dertiirne des menfiblichen Lebens/dem Gebete Salonso-
nis/auf dein 30, Capitel feiner Spriiche: FMeHerien bits
tetch von Dir/o DELL. Syrach amso. Capitel: Nu
DatcBet alle BOE/16. (uf bekonmenfond diefelbe | neben
detii Abend vnd MY orgenSegen in foldbe anmutige Relme
vnd Sonnetten/wie mans nennesf dberfenet/wie anch et-
licbe verdantliche | aber leider jeo garsu gemeine Lafter/
L ond. fonderlich dieHoffabrt [ dermaffen artig befchrieben|
 Daf fie wdlsulefen |auch darauf fein fhones vnd fertiges
| Ingenium abjunebmen vnd su fpibren gerefen. 2wt
| Vnter folchen Deutfihen Reimen vnd Verfen] find |
» }m'd)t die geringfren | welde er iber den fchonen Sprudh
Yobs am 14. Capitel: Ocr SNenfch vom Weibegeboh-
| ren/lebet eine furBe 3eit/ 16, gemacht /vnd 30 beseugung
| feiner Chriftlichen Andacht/ Gierbey absulefen | nicht vne
i faglichetachter worden:: ey , ‘

§ * Er Menfchye wird gebobin pom Wi’ vid &im"gdt o
O es £cbiens ift fbr Furs| voll Vunrub’ vnd voll Sorgen/
Bebauff in voller ‘Dliihe/ wic cine Btum'’ aty YRorgen/

' e
]

Die
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5& wiedcrumb verdoree] wann fic wird abgemm)t[ :

&ehre wie cin Sebate dahin/ fein end’ if auch niche weie/
Die Jeitift jhm beffimbde] wannihnver Todt fol witrgen|
Da fan e niche vorbey| wiciwol jhm iff verborgen
D¢ eit vnd Stund/orumd folt’ ex fiecig fepn beveit]

Weil feiner Ronat jabl bey B Otedem HErren fiehen)
Der iBim bic hat gefest anff dicfer Wele ein Jicl|
Dariider ¢r nicht Fompt| da ex muf bleiben fFecdens

So wil ich| wie mir ift von &S O hicaufoerfehen|
Diein End’ erwarten fiets/ veslaffendicfes Spicl| ;
Bnd rufen| bif mich G- Ott wird wicderumb arwecken.

Siin cuffertiches Leben ond Wandel belangend/
So iff erswarein Uenfbgewefen [vnd wie andere Ten:
fcen in Sinden empfangen vnd gebobren / vnd gleich wie
tein ATenfch iff/Ver nicht {ndigen folte| 2. Reg. 8.verfig6. |
Alfo Bat er aud) feine menfchliche Gebrechen an fich ge-
babt ; aber foldye bcmutxg ertand/vnd vmb betfelben Ver:
gebunge G O tt taglich angeruffen.

‘Sonffenaber iff ¢ ¢t fcf)éms Dild cines Shriftli-
| chen Eoclmans in feinem gangen L eben gewefens

Denn firs Erfiefein Shrifienehumb betreffend/war |
evein liebbaber GO tres|feines Yortes/ vnd Des §edxgen
PredigAmpts. \ ‘

|

Von den £dlen 3u1 Berrhoen lefen wir in der 2(poﬁel '
Gefthicbteam 17. Capitel v. 11. daf fikdem ApoffelPavs |
lo nicht allein fleiffig 3ugeboret [ ond das Yort GO ttce ;

g | 5 i “
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gang williglich auffgenommen | fondern aud tiglich in

der Schrifft geforfibet Baben/ob fichs alfo Gielte/toie Pan:
[us jbnen predigte.  YDolte GO tt] Dafi diefers Erempel

auch andere Ldelleute folgeten: YOie an vnferm Seligen
| Juncfern folcbes billich 3u ribmen: Denn die ganne
 Stadt [ vnd fonderlich wir Prediger | jbm den Rubm mit
‘wabrbeit nadhreden Eonnen/da er ein febr fleiffiger 3ubd:

ver des YOortes G Ottesallbie gewefen| die Sontdgliche
- ond Y0obenPredigten inbeydenRirchen fleiffig befuchets
- ond nitht allein mit andadbt sugebdret | fondern audh die
- Bibel ftets an der Hand gebabt | vnd offtmalf vuter der
1 Predigt nachgefchlagen. '

| s2eiftaber tiche allein ein Horver/ fondern auch cin

| Thater 068 gehdreten TWOrs gewefen ; vnd feine Got-
| tesfurdbt vnd Chriffenthumb Sum Andexn in dex That
erwiefen: :
| £eftlich darmit] daffer SO tt fFets infeinem Gangen
|- Zeben fiir Augen gebabt| denfelben gefirchtes| geliebes|
| ond Fhmvertrawet Hat. : :

3 Gcbete if ¢r Abends vnd Uorgends anddchtig
gewefen. S0 Ocr Dibel fleiffig geleferns vno darauf ven
|| Grund feiner Religion[darin er ersogen war|dermaflen ges
" faffet[oaf er 3uderfelben defendirung/ond verantwortung
feines Glaubens|wol gefthicks vnd gefaff gewefen.
| Giineban Gar er nach GO ttes Yort | nach mdgs

ligteis ansuftellen fich befliffen. :

!
1 ' Dinn
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Qeichprevigt. O

D er feineliche Eltern Kindlich gelichet/ vnd mie
gebiibrendem Geborfamb jbnen ffets vuverAugen gangen.
Hat fich auch DerSFicffigheit befliffen/ver Gefellfhaffsioa
er fich eines ffavcken TrundcPs befabret|fo viel moglid) ent=
fblagen; SuHader ond Sand nicht vrfach gegeben/
fondern mit jedernsan friedlich gelebet: * Jn fonderheit A
aber Der Hoffart/ vid newen Niuftern/ fo vnter Jungen |
pom Adel jeno febr gemein feyn| fetnb gtwefm. An Ocr e
RETOSH/OUD JE0 von vielen vomAdel vnd andern/belichten
Politica, 0@ man] wenn mansufammentomps| it frattli=
chen Somplencnten/ wie mans nennet | einer denyandern
sufpricht] vnd vnter deffen im Hhergen wol bitvere Feind-
fbafit traget] Bat v cinen kel ond abfchem getragen.
Denn eres dafiie gebalten[0af ebrliche vnd redliche Leute
mit dem Lunde nicht anders veden folten [ alf fic es im
VIO Vo1 Jreren meyhen, '

Scines Vatern Buterthanett alibie in der nibe) Sat
‘| exfich indiefen gefabrlichenRriegslenffren alfo angenom:
ten[daBer aud offtmalf felbf dariber in Letbes vnd Le-
bens gefabr gerabtenift; die jbn auch dabero mit srawren
vnd thranen beklagen. ' ; |

Yeil aber [eider im men{thlichen £ eben viel {hroach:
beiten mit vngerlanffenn/ er diefelbe auch anfich gefishlet]
Gat er folche miy Gernlicher rewe geren GO TTertand]
ond feinem Beichevater dem Paftorn suRefenif/Harn

3ohan-!
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Sobanni Alwarden/ offemalg betennet | vnd sum gewif: |
fen Pfand vnd Vetficherung der Gnaden GO ttes | dafelbft
3u Retenin/des Gochwiirdigen Abendmals etliche mal i
Jabe fich gebraudbet / vad fich fonfien feiner menfcblichen |.
Sterbligtert in feinen noch jungenJabren [ denn er feit
Weynadbten nur im dreiffigfien Jabre feines 2lters ge-
wefen/offmalf erinnertivnd daheroden fchdnen allbiewol | -
betandten Pfalm: e \ :

HErr 3E(u Shrift ich mweif gar tol)

Oag ich cinmal muf fierben/ 1.

garboch gebalten/vnd alle Morgen mit beweglicher An-
Yacht gefungen | vielleichs daf jbnre auch fein fhergesuges
faget [ es mochte GOt der HLrr es mit 1bme auch mas
chen|wie detr Plaln mit fehénen Yorten fages:

Woaber Du(© GO tt)midh indem Feld/

— Ourd Rach aufffrembder grense/
SnIWafjergnoch) His/ over Raley
- Ooerdurch Pefitlente)
Rach deinem Rabt wollfnchmen hin/
Soridemidy HErrimadh memem Sinm)
- Denidyim Lecben fihre.
- Denn alf am verfchienen 12. Wiajieranff gethanes

feintes gewdbnlichen NorgenGebetses | vnd mit fonderlis
| cher Andacht| wie man auf feinen Geberden mercken Eon-

nen [ angebdrver Predigs in der Pfarstivdhen allbie | anff
: ' : voL:

.
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vorgehende einladung | mit etlichen der §irftlichen Heren| |-

Ribte|vnd feiner Heren Collegarum, vnd anderer vornehs
men O fficiver|bey fthonem tlaremwetter| auffdems nechf
gelegenem Gutowifchen YOerder/ fich etwas ergenen wols
Tenondbey webrender NTablseit vterandern aud filrge:
lauffen ] in was groffer YOaffergefabr er mit feinem lieben
Bruder|in obersebleter jhrer Peregrination suvnterfchies
g denen malen gewefen| aber alleseit vondem lieben GOt

wunderbarlich erbalten weve| vnd weder er/ noch jemand | 5 i
der amwefenden boffen oder gedenchen bette Ednnen [ daf : %
ein folches groffes Vnglick verbanden | vnd anff folcher’

tleineniberfabre jhne fein ende von GO 1t folte anpver:
feben feyns Vnd er nodh fitr dems Abendeffen wieder nach
der Stadt geeylet | darumb auch feine Diener mit den
Pferven am Wafler auvflzuwarten | befcheiven ; Ynd fich
daranff felb dritte in einen Rabn gefenet ; weldber| ober
wol an einem ende einien vif gebabt| dennoch deffelben Tas|
ges etliche mal 3urbin : vnd berfabrs obpe gefabrwarges| |
braudbet worden ; So ift 0as Vnglick dodb leider damaln |
sugefchlagen | daf in der tiberfabrt das YDaffer durch den l
| Rif allmeblig inden Rabn gedrungen| vnd jbn alfo erfil-
i let hat| daf erbat beginnen 3u fincFen [ vnd er neben feinen
Gefertendie gefabr fiir Augen Gefehen | vnd deroweten
vmb biilffevnd rettung gar angftiglich geruffen. ©Obes
| nunwol andem gusen willenderer /fo am Lande noch ge=
ftanden|niche gensangelt: weil nian aber die andern Ribne
vnd Sdifflein (o gefchbrwinde vom Lande nicht bringen
tonnen|vnd er alfo gefeben| daf alle biilffe avf war| bat er

B fic I

ST
e
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{ib | dem berichte nach | mit avffgebobenen Handen 3u \
GOt feinent Schopffer gewendes| vnd Chriffo JL (i fei i
| e Seelebefoblen|ift ins Waffer gefuncen [ vnd im Oreifs ;
figften Jabe feines Altevs/ feinen Geift auffgeben miffen. ',

| 56 nun wol dicfer Sall febr trarorig/ond Hock subeflagen|
ift/bag citt folcher junger [ vnd von S OIZ mi erefflichenvnd
 @otefeligen Qualiteren begabey Fuirfilicher Rabt|fo elendiglich|
om feinjunges Eeben Hat Eommen miffen] va cx dem Vaterian:
denoch vi¢le Sabr nidslich bette vahten vnd vienen Eonnen : S
nen lichen alten Eitern | Druder| Schwefiern ond Berwandeen|
' auch cine ticffe Wunde in jhrem Hergenift] dap fie cines folchen
fichen Sobnes/ Drudern vnd Freundes| deffen fie ond di¢ gan=
B¢ Avetiche Jreundfchaffe/ fich 3u getrdften vnd ju erfrewen hat-
“ten/ fo vovermuthlich mifien beraubet feon ; So milffen ficdoch
nicht tratren | wie die Heyden [ die Feine Hoffnung haben/ 1.
' Thesf. 4.v.13. Sondernifre Sectenin@evult faffen] vnd fich
| rdften[sErftlidan & O ttonddenn anJhremverftorbenen
 Sobn[Bruder vnd Sreunde. :

2%n & O tt jwar alfo[da ibm in feinem Rabtefein Ende al- »,
fo beftimmet [ ond daf alle Tage dicfes Scligen Junckern auff
[ein @sotetiches Buch gefchrichen | vi¢ noch wesden folten/ vnd b
ber feiner da war] im 139. Plalm i 16. Bnd vaf s ihm/wie “
| e allen] ¢in Sicl gefesee | Das wir nicht werden dbergehien| Job.
1av.5 Daranf ficdennrofilich sufchtieffen Baden [ dap dies
fee Gufall nicht obtie fondesn mit IWiffen | Willen] ond Vey-

hengnidf & Otees gefcheben f. Dennwenn Er foricht: Kom
wiedex dut SRenfchentind] du mufl fierben/im oo, Pfatm verl 4.

fo

Bibliothek
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\ fo muf fichalies auh darzu fchickcn| vnd Bulfft darwider weder

. Jugend  noch Hochheit | weder Reichthumbd | noch Sefehicklig:
Feit; Oennwas & Dte wil] das muf gefebehen/ ond fan Wille

ift/ fol] vnd mug der aller befic feon. ~ Wenn demnach Er / nach
feinem @dectichen Rahe/denfelben an vne/oder den vnfern| auch
durdy cinen vaverhofften Todesfall volbringet/ haben wirons i
su getrdffen | dag folches vns vnd jHaen an der ewigen Seligheit Bl
onfcbddlich fey / wic deffen fhone € pempel in der Predige fopn ~
cingefilbree worden, | - e

Tichts weniges Haben fie fich auch an “Jhrem verfiorbenen
Sobne|Bruder vnd §reunde felbft 3u getrdffen. Dennweil
¢r alfo gelebet Bat|oaf feine Seele G O tt gefallen bat/fo bat
£r auch mit jhme geeylet auf diefem bofen Leben’ Sap. 4.
V. 14. Ond die Gerechten werden weggerafft fitr dem Vn:
8licE [ vnd Eommen 3um Sriede/ vnd ruben in jbren Ram:
mern| Efa. 56.v.2. Daber fpricht Auguftinus : Haud facile
malé moritur, qui bené vixit. Bené vivite, ne malé moria-
} -mini, Wer Cheafitich Iebe | niche dbed fFirbt. Ecbe wol fan bofer
; Todedich wilrget. Sobataucdh jadie Gottfeligbeit [verer
B fich der felig Verforbene befliffen] Verheiffung diefes vnd des
| sutinfitigen L ebens/ 1. Tim. 4. v. 4. Bnd weil e B¢t in
| | fesnem Seben gelichee hat| foiff Eein sweiffel] BOITZ| ver viedies
: b'_fﬂbﬁ ift/ 1. Joh.4.v.8. vnd dex dicfeinen tiches bif ane Ende/

wie Ehriftus fpricht Joh. r3.v.1. werde jhnanchan feinem En-
D¢ geliches baben | affo | daf auchdie Tieffe des YDaffers jbn
nicht babe fheiden Eénnenvon der Liebe GO ttes| die da
ift in Chrifto JLfu vnferm firen/Rom.8.v. 39. Vnd das
ifie denn/ was Johannes der Soangelift vnd Apofiel gar trofi:

J D i -~ lich

- e
-

G ‘.?"'TK‘-{'-"“ 2 / by '3
v, o T u,1_~.q‘ e G R e T G T e ks o) e B g e
1 il . TR # o b e b SR e LS

Universitts http://purl.uni-rostock.de
(IE 2ll:llg o /rosdok/ppn777373149/phys_0063 UFG



Universitats
Bibliothek

60 _ Ghrifiliche
ich fagets GOt iff Ote Liebe [ vnd wer indev Liebe blei-
bet| ver bleibes in GO tt [ vnd GOt in {bm/ in der erfien
| Epiftel Yoharnis am 4. v. 16, 3a weil fein Hers in fenem

e cin Tempel vad Wohnung & DOtees bes heiligen Garfies
gewefen ; fo iff fein joociffel| Sr derfelbe heilige Seift/ werde in feis
nem fegten auch in jhm fepn Frdffeig gewefen/ dap er durch den-
felben 3n B.Otgeruffen habe: Abba lieber Vater. Derdenn
folches| alp feines lichen Kindes Seuffpen] auch obn allen reiffet :
gndvdig erhoret| feine Seele auff: vnd angenomumien s vnd wic der
Seibim Waffer exfricen mitffen atfo dic Seele nuiedem Wafjer
| loee ewigen Ecbens im Himmel/wicdes evquicPes] exfremet ond ges
troftet bat. : : '

£affet euch dicfes sum groflen vad fchdnin Trofk gefages
feon| 3B DBetritbten, , e o

_ @edencbet niche] Ach wenn wir doch nur in finem leben |
fictten mogen bey 1Hm gerefen fepn & e auff feinem *Dette geflors
| ben ere] vad wir hnin onfern Hdnden v Armen haltens Jhn
i feinen Tohten Heteen trdfien vnd exquiekn fonnen?

Ach wolee GOt e fein Sdelicher Wille gewefen were/
MWaer wolte ¢o etich nicht gewiinfehee haben? Aber bedendret as:
geaen] Dap] wenn wir meynen/ wir fepn von federman in onfern
ohten vexlaffen ; So ift boch GOt bey vno nach feine Bers |
beiffung | im ox.Platm verl 15.16. “Jcb bin bey jbm-inder
TYoth| b wil jhnberanfreiffen] vnd 3u Lbren macen),
| Jchwil jbn fattigen mit langem/ ja ewigent| Leben|ond

wil jhm, exseigen mein Heyl. Bnd ob [chon der Selige Jun-
cEer mit Sion/ sweiffels ohnian feinem Hergen gefprochen : Der
HiEer hat mich verlaffen| der HiErr hat niein vergeflen/

G|
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| pabeihm dureh den Beitigen Beaft wicder geantwostet s Yie fol-

leins vergeffen|daffiefich nicht erbarmeiberden Sobn jb=.
| yes Seibes [ond ob fie deffelben vergefje wil TJb doch dein
nicht vergeffen | Siebe/ indie Handehab b dich Geseich-
et Claizam49.v. 13.14.  Tnd ob erfhon in ¢woren Ar- |
| men/ £ SShr Detribten[nicht gefiorbinffo Hat jon doch fuin Sy

¢r auff fein thewres BVerdienft Seliglich cingefchiaffen.

fielt Dennoch niche/der Rechte Trofier[Der heilige
nicht.ofn Lroft gelaffen | fonderns Zeugnif gegeben feinem
Beift | vaf ex ein Rind GO ttes /ond Lrbedes ewiffen Le-
bens fey/ Rom. 8. v. 16. Ya vderfetbige beilige Gaiff habeauch

1 y11d Leben 3u GO ttdem himiifchenVates | dex jbn gefchafen

; Loihpredigt. 1 61
So ifi Pein sweiffel) der grundfromme vnd barmbersige &1t ||

te Jcby in deiper groffen Tlothdich verlaffen [wie folte Jcb |
| deiner vergeffen baben. Ran auch ein Yetb jbres Rind= ||

feines §leifthes blodigteit/in ver groffefien Wa fersnoth/ale |
fo geffarcPet | 0af er ritterlich gerungen [ vnd durch Todt| |

hat| ju SOt dem Sobn/ver b exiofes Hatf su SOeevem hai= |
| tigen Gscift/ der jhn durche Wort vnd beilige Sacramenta evs ||

drungen.

ander. 5,3 : ;
Andere nehmen folchen fldglichen Fall ju tieffem Hersen|

£ iii

| 16er Shrifiue JEfus in feine aupgefirecie Arm genommen/vap

Hat s jhm fchon anewrem Trofk geman%; ’ﬁg ??g’ -
¢iff /habejbn ||

| feuchree vnd gebeitigee hat | ing cwige &eben fey hindurch gee | |

§
i

Ditbieribey betribten Hergen tréfien ﬁct; Biemit vnterein= | |

vnd fielien jBr Ecben alfo an[daf fie ficts auff allen fall jur fcligmé oo

y
s N

» " s »
Gk G S
vl T SO, LR DMLY I AT B e ST W*‘-‘v‘v‘f‘x‘r"

Universitéts http://purl.uni-rostock.de

I /rosdok/ppn777373149/phys_0065

Jbiﬂ’{i k .

UFG



Hinfabre gefchicke ond berat mdgcn erfunden werbcm ﬂ}no

becen demnach tdgitch mit der Ehrifitichen mrcl;m H

2(mm1 HEXX 3@[&: @brmcl Amen,

AcH Dufbdne Sresodm Kione/
Bleibnidt lange/
@cimr warttd) muvcrlangm.

@as helffons _(ibrmus onfer Troft)
Oier ong durch fein Blut hat erldfi)

Bondes Teuffels Srwalt ond ewiger Peity)

3bm fey Lob/Preig ond Ehr alicin/

Universitats
Bibliothek

http://purl.uni-rostock.de

/rosdok/ppn777373149/phys 0066




THRENODIA
In 0bitum z'nopimmm,
Viri-
3 Omni varie dotibus

MEeENTIS, INGENIL, CorRPORIS, FORTUNE
Excellenter Nobilis,

|DN.CAROLI MATTHIA i VIEREGGEN,
Confiliarii Megapolirani,H=zreditarii in Xoffeyis/

Bapcbendorff & Jubsin, &

_ Honor, Solatii, €5 Memoria ekga [cripta

a

Profesforibus Academizx Roftochienfis.

| EU rapicacradies, & funere tollicacerbo
‘MECKLENBURGIACI nobilegermenagri?
1 Occidit, & rapidis miferé fubmergitur undis
J ¢ VieriGeiapum ftemmarecrecus Eques!
Qvem Genus,Ingenium, Jus, Artes,Inclyta vircus
Ornabant, verz nobilicatis opes.
Qvem Pallas varia formaveratarce Lacina.,
~ cuidederat puré Gallica fvadaloqvi.
Mufa cui mulcas concesferat Irala dotes,
Qvem fors ad fines duxit, Ibere tuos® ;.

Qui {ibi, qvi mulcis, generi, patrizq; faluti, i B
4 Qui gratus populo, Principibusq; fuits. g b
“lle.

g

" oot .
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| Ergo licercafum merito doleamus, Amici,

| 'Eheu! fub primo lethaas flore tenebras

Ille cadit, cadic coce ; fu gitdum pocula, potum
Sumere lechiferum fata fevera jubents:
Parte tamen meliore fui fupér aftralevatus’,
Confpicic zterniim laudac & usq; D EUM.
Undaqvidem potuit defunéto clauderevitam.,
Sed minimé¢ potuic claudere teéta poli.
Nam, bene qvi vixit, malé nunqvam terminaczvum
Morseftad vitam janua pasfa piis’.

-

Non tamen occumbens ipfe dolendus erit .
Osfa damus terris ; anima gratamur olympum.,
In qvo cum fuperis gaudia vera capit.
HENRICUS RAHNE, J. D.
Profesf. & p. t. Re&tor Acad.

- Roftoch.
V%@@@@@@@@m
Picula fi rapida, vibratalibidine caeca, G
: Qelsomncs parili conditione ferits,

Si falcem immitis, qva nee discrimina fervau,
Incufare Necis, fasq; decusq; foret.

Jure fuo id posfer, cul przfens debira folvic
Jufta dies, de {c Mens Generofa qveri.

| Carrus MarTa1as didtus cognomine VIEREGE,
Vivere qvi Pylii fzcula dignus eraw,

Ceu Megalespoteos Nobite Sidus obiv,
Et fimulatq; cadit, cadicincluta gratiamorum.,
Alma decs, Pietas, Nobilirasq; cadit :

y ‘ % Nobi- }
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| T 65
=‘ Nobilitas ifthec, qvz non modo Sangvine dives
Splendida Majorum fa&a referre folet.s
Sed proprio potius Virtutis parta labore,
Mentis in Excelfz culminefixa fedet.
Qua qviavixullum toto cerramine Vicz
Pasfus erat palmam preripuisfe fibi;
Mortuushinc vivit, gaudet poft Bufta {uperftes ;
Nomen & zternos clarec ovatq; dies.
Nec culcus facros, nec Religionis avize
; Effervens ftudium Fata fepulta inone. 1
Laus fua DocZ rina, qva peGtoris arva polita_., ;
Secreta a Vulgi fecibus aftra pecant,
Dum laborasfiduus crebris dotisq; terendis
Invigilarelibrisno&e dieq; {tudet.
Nec {ua compofitss precconia moribus abfunt
* Multiplicimorum cognitione fatis’;
Vivusubi Clsrocum Fratre VierEc G rus olim
Conatu haud facili disfita Regna fubir,
Ut populiim ritusliceac Regumq; Ducumgq;
Ecmonumenta Virdm nofcere prifca fibi : i
Hincintattamanet non BErcrca,Garra, BRITANNA,
ITara nectellusHEs PER 1.£ q: manent.
Noninvifajacet MELITE, qvam verberat ®qvor., ;
NonlocaTriNacri11 fertiliorafoli. ‘ ?
Nec rediitvacuus, vario qvi gutture Gentis
Cujusq; exaété reddere verba poteft. -
Totq; peregrinos utvideric undiq; mores;
Mens GERMANA tamen manfit, utante fuit ;

I Quajl 6.

—_—e
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(La ftipaa meret dignam Solertia laudemss,
Alma Patyum Patrie qvam probac AulaD ucum.

" Intrepidus Fuffi cultuslaudatur & £gvi,

' Integritasq; animi, faicmanifefta bonis®.

% Abfuit Ambicio, Livor, Prazfum ptio, Faftus’,

| Queis R Es-exitium PUBLICA femper habew.

Adfuicaft ProB 1Ta's,3lios, cui grandepidclums,

Turpiter immeritis contemerare probris™

Ut taceam reliqvas, qvasconverfatio dotes

L' Privata mﬁgnes cxeruisfe poreft.

Undé nec immeritd, celfe VIEREGG 14 famz

E”’ : Incluta flirps, pencrrat pe&ora veftradolor..

Verum qvid prodeft doluisfe? Immota voluntas

; + ¢ Il eft,qviVice [Ceptra necisq; tenct.

Sufficiat ; rantym, Generis qvi gloria veftri,

[ EcColumen patriz, vos genuisfe Virums .

- Aclicet hunc fzve rapiat violentia'mortis”;

k\ Non tamen & totamfpem cecidisfe facits:

- FRATER enim celebris fupereft & ftrenuus alter. ;

‘) Qyem manuszternifofpitec alma DE1!

"Foreé fed hoc turbar, veftro qved (tamina vite

|, Specitius Fulcro parca trémenda fecav?

Non turbet; ﬁqvxdcm Morsnunqvam obrmgere fvevit
Improwfa cui providavita fuit.

 Forec vel id torquet ! Quem tot diserimina rerum

Nec percgrmantcm debilitare valent,
(qu, Lares patrios falvus fofpesq; revific;
- Hune dcmcrsa undis eccubuisfe Racc
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Nil eft, qvod moveat ;\‘Q\vi npregnantisfima furgit ‘
Qua mentesifthéc, Canfa, dolore leyer,

Nam felix veré; a primis puerilibusanpis
San&tacuiP1ET 45 cara fubinde fuic,

Bisr1a qvitoties tanto fervore relegic,
Legit,utignotusnec fuperesfecapex.

Unde procul dubiovice compage folutus
Ds pietate {ibi premia fumma gulic, ‘

Non eqvidem periir, fed Regnafuperna capesfic,
Qui mortem oppetiit Speg, Fideg, plams.

‘Dum duplices tendic moriens ad fiderg palmas?; v
Advocac& C R 1511 fubfidiantis opems.

Corporss hinc placida requiefcunt membyre qviete,
Vivic& anté¢ DEI Mens Generofathronums .

HENRICUS Schubmann|
J-D.&Prof. in Academ.
Roftoch:

TUMBA VIEREGGIANA,

\713 torheus! morare paulim; & (6 ) cafum,,
Qui tygrides duramq; fleferet caurem., :

Luge, profundo pedtoris penetrali.

9snobilis Juventz ; & in tegrum exemplar
| Prifez fidéi; vircucisaureuns fydus’;-
Jutis columna ®quiqs; amor Ducis magni ;
Stirpis fuz detus; parentium Corclum . i
(gem nonlatebatartium ulla, qveisfupra

A N : Tl Y  Sor-
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68  RENRAX
Sorcem prophanz vita plebis excelliv; :
Qvem Roma, Iberus, Gallus, Albion, Teuto, ‘ : |
Suareceptum {edemaximi fecit, LT
| Sermone quilibet fuo loqvi gnarum.s;
| Verbo faceft dixisferem, VEREGGEUS 1
Poft tot pericla, & arduos viz nifus’,
Redux fuis, & mente fanus, & membris’,
Heu infinu ipfo patrie cecidic Vicd,
Inaufpicato lemboagvisdatcus praceps’!
Moere, Viator, & pio dole planétu
Privam domus, aulzq; publicam cladem.s.
| Precare mollem mortuoac levam terramos -
| Qui nemini fe preflitic gravem in vitd. gl ‘
Tantum eft. Abi Viaror; & putatecums,
Quod contigit cuidam; id cuilibet posfes.
)2 Veteri o Convickori ac amico charssfimo,
lugens pof. |
PETR: LAUREMBERG,D. |

"In Sceleratam Navem, - °
Qua vectus interiit
Magnificus atg, Strenutsfimus

CAROLUS MATTHIAS A VI EREGGEN,
* Eqves & Confiliarius Megapo

; _ licanus’. - .

QVisgcnitor tibi, dira ratis, queeq; impia mater.., - B

Etqva foluta ales fuit, qvisnam lacus” ;

em—

1 ' oL
; S Ommai
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: Omnia feeda tibi, funt omnia Diisiratcis, :

; Heroq; Ve&ori ipfa perfida estuo, |

Quo tibi primiim admota fuit mala dexcera fabro,
Inexpiata coelis is recens erac ;

{ Dignus, qvi trifticorio lu&atus& angvi,

{ Alto nacaret Ponto, hiemeq; acerrima..

{ Id pelagus natale folum genitricis oberrat,

Flu&tuq; peenali gvatictotos dies™

{ Quo fcelerata Tomos crudelia coepea forori
Trucemgq;carpendo dedic fracri locum.

Hicinfefta ftecic tua mater, fylvula gvondam, x

. Savoq; fibilo nimis fatiftrepens;

Tigno infelici germana, cuiimpia dexcra
Pallentis Abfyrti manus affixerac

Sangvineumq;caput. Ululare& culmine Nymphz,
Ecqva freqvensrecubat & exfpiratjugum.

Ipfa gemens & pronaqveriferalia bubo,

% Qvod trifte nafcenti accinit carmen tibi,

: Ut terraexieras, non ricé folura, relegic;

1 Te, te caveri pramoncns, te deferi,

Tu qvoq; deterior paullatim ab origine prima,

o " Immanicace crimen hoc denfas tua, -

Et decus antiqvz gentis, dominumgq; perofa,

\ Quo Patriz innixus PATER qvondam ftetit,

Confultoq; fuis divifit jura colonis, :

Evertisomnem ferva fperacam domum.

£ Ille peregrina Thyrrenum perculit ®qvor : &

Salvusq; nave preterivic Cycladas,

0
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A fcopulistutusbrevibusq; arg; 2ftibusundis?,
-Tutusq; pertotimporcentia freta., ;
Tureducem lzrumq; domi, cu, perfida, prodis’,
Ignobilific proftitcutum Aumini;
Qualefuasvix trudic aqvas, vix innatac alveo 3
Ecvortices:nullos, necaltainterminans’, 5
(Eac te, dira ratis, qva folatura feneGtus’ ¢
: Cuidedicata confecraberis DEO?¢
Te ftygiis (ubmergat aqvis Rhadamantcus, & iftam,
U, qvz patrafti, mox luas, peenam expetat.

JOH: RAUE,
Acad. Roftoch.Elog.
Prof. P

7y
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| Id pelagus natale folam genitricis obe :

1 Qo fceleraca Tomoscrudeliacoepral t

Ti‘gno infelici germana, cullmpia del §

li7o

it

-t
l160

Omnia foedacibi, funt omnia Diisiracf ©
Herogq; Ve&ori ipfa perfidaestl
Qvo tibi primum admota fuit mala d¢ :

Inexpiat coelis is recens erat ; |i
Dignus, qvi erifti qoriolu&a_cus&ang !
Alto nataret Ponto, hiemeq; ad ¢

fiao Thae T Tk

"z

Fluctuq; poenali qvatit totos did 1

Trucemq;carpendo-dedicfrgt E
Hic infefta ftecit tua mater, fylvula qv i
Sevoq; fibilo nimis fati ftrepet %

Pallentis Abfyrei manus affixer |
Sangvineumgq;caput. Ululare & cul'r f:
Ecqva freqvens recubat &.exf’ pil |

Ipfa gemens & prana qver! feralia but ;
Qvod trifte nafcenti accimecar) ¢

Ut terra exieras, non ricé foluta, releg |
Te, te caveri prmonens, tc,c_lc?t |
Tuqvogq; deterior paullatim ab origil ;
' Immanicate crimenhoe denfas }
Et decus antiqva gentis, dominumg;| &
vo PATRIE inpixus PATER QV &
Confulcoq; fuis divifit jura colonis, |.fs
~ Evertisomnem ferva fperatam,
Ille peregrina Thyrrenum perculic ¢ &

~ Salvusq; nave praterivit Cyclal 1

o

Universitats
Bibliothek

i

10 09 03 02 01 C7 Br A7 €8 B8 A8 €Y. BY

16 11

17

1 Bt A1 €2 B2 A2 B5 A5 20 18

Patch Reference numbers on UTT

the scale towards document

ing Scan Reference Chart TE263 Serial No. 0 3 .

-

1

A fo. |

e

-]
&
A5
13

http://purl.uni-rostock.de
R /rosdok/ppn777373149/phys 0079




	Ardentissima Jonae ad Deum in ventre piscis Oratio: Oder/ Des Propheten Jonae Eiferiges Gebet zu Gott im Bauch des Fisches
	[binding]
	[title_page]
	[dedication]
	[preface]
	Gemeiner Eingang.
	[Textus.]
	Eingang.
	Erklärung.
	Usus.
	[Personalia.]
	[Beiträger.]
	[binding]
	[colour_checker]


